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wir freuen uns, dass wir euch auch in diesem Jahr unser informatives und abwechs-
lungsreiches Schtuimänndle präsentieren können. Darin zeigt sich immer wieder, 
wie aktiv, vielfältig und lebendig unser Verein ist, mit all seinen Gruppen und Mit-
gliedern.

In unserer Vorstandschaft gab es im Frühjahr 2025 ein paar Veränderungen. Gaby 
Schwertfirm übernahm den Posten als zweite Vorsitzende und neu im Team ist  
Tassilo Hock, als Ausbildungsreferent. Dietmar Bayer nahm nach 15 Jahren Ab-
schied aus der Vorstandschaft – an dieser Stelle nochmal ein ganz großes Danke-
schön für sein langjähriges Engagement. Er bleibt dem Verein projektbezogen wei-
terhin verbunden, worüber wir uns sehr freuen.

Die Wertschätzung des Ehrenamtes ist uns im Verein weiterhin sehr wichtig: Wir 
sind glücklich und dankbar eine so engagierte Gruppe aus Tourenleitern, Jugend- 
leitern und Vorstandsmitgliedern zu haben. Hinzu kommt noch eine Vielzahl an flei-
ßigen Helfern und Unterstützern, ohne die es unseren Verein so nicht geben würde. 
Ein herzliches Dankeschön an euch alle.

Der Weihnachtsmarkt ist jedes Jahr eine aufregende Veranstaltung für uns, da sehr 
viel Zeit und Arbeit dahinter steht. Umso mehr haben wir uns über das erfolgreiche 
Ergebnis 2024 gefreut und konnten die Vereine „Helfer vor Ort“ und „Senioren-, Ju-
gend- und Kinderhilfe Rothachtal“ im Frühjahr 2025 mit einer großzügigen Spende 
unterstützen. Sie leisten wichtige Arbeit in unserer Gemeinde.

Für den DAV ist der Naturschutz ein wichtiges Aufgabengebiet. Dazu gehört neben 
einer naturverträglichen Entwicklung des Alpenraumes auch die Umsetzung von 
Maßnahmen für einen effektiven Klimaschutz. Wir als Alpenvereinssektion Weiler 
möchten auch in diesem Bereich Verantwortung übernehmen und haben nach Mög-
lichkeiten gesucht, um die durch Vereinsaktivitäten und Touren verursachten Treib-
hausgase zu kompensieren. Vor Ort wurden wir dann fündig: Das Dach unserer Ver-
einsgarage bot sich als idealer Standort für eine Photovoltaikanlage an. 

Die Anlage wurde im Sommer 2025 mit großem ehrenamtlichem Engagement ins-
talliert und verfügt über eine Leistung von 22 kWp. Um die erzeugte Energie best-
möglich und lokal zu nutzen, haben wir eine Kooperation mit der Gemeinde Weiler- 
Simmerberg vereinbart. Der produzierte Strom wird direkt für den Betrieb des 
Freibades genutzt. Durch die Einspeisung der regenerativ erzeugten Energie trägt 
das Projekt wesentlich zur Reduzierung klimaschädlicher Emissionen bei und leistet 
einen wichtigen Beitrag auf dem Weg der Sektion zur Klimaneutralität.

Wir wünschen euch wieder ein tolles Tourenjahr 2026 und viel Freude beim Lesen 
unseres Schtuimänndles!

Eure Vorsitzenden Konrad und Gaby mit dem Redaktionsteam 
 

Liebe Bergfreunde, liebe Mitglieder,

Franz Feuerstein, Konrad Schlank, Gaby Schwertfirm, Tassilo Hock, Werner Rauser, 
Birke Steinbach, Ulrike Röhrnböck, Kilian Schlank, Anja Bentele, Herbert Stöckeler, Thea Völker 

Vertragsunterzeichnung mit 
Bürgermeister Tobias Paintner

Spendenübergabe
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Wer macht was?

Mitgliederverwaltung:	 Anja Bentele		 08387 9243055
 

Aus- und Fortbildung:	 Tassilo Hock		 0151 5193009
 

Verwaltung Vereinsauto:	Herbert Stöckeler (Stocki)	 	08387 3468
 

Kassenprüfung:	 Monika Rädler, Silke Bos	
 

Materialwart:	 Andreas Blenk		 08387 3280
 

Vereinsheim:	 Karl Hengge		 08387 3664
	 Marylou Faller		 08387 1737
	 Klaus Weiß	 	08387 3133

 
Weihnachtsmarkt:	 Herbert Stöckeler		 08387 3468
	 Susanne Bayer (Standvergabe)	 	08387 390437
	 weihnachtsmarkt@alpenverein-weiler.de

 
Yoga am Montag:   	 Infos bei Gaby Schwertfirm	 08387 390599 

 
Website: 	 Tobias Röhrnböck (Admin) tobias.rohrnboeck@outlook.de     
 	 Franz Feuerstein (Inhalt) franz@famfeuerstein.de

Tourenführer

Günter Biesenberger	 Trainer C Skibergsteigen	 0163 16285 55   

Rainer Bindokat 	 Trainer C Bergwandern	 0176 39329055  

Sabrina Brey 	 Trainerin C Bike-Guide	 0157 58177484  

Marylou Faller	 Wanderleiterin	 08387 1737        

Anja Feuerstein-Hölzle 	 Trainerin C Skibergsteigen, 	 08387 951568   
	 Trainerin C Nordic	

Franz Feuerstein 	 FÜL Mountainbike, FÜL Sportklettern	 08387 951568   

Irmi Feuerstein	 Trainerin C Skibergsteigen, 	 08387 951568
	 Trainerin C Nordic	    

Simon Heberle	 Trainer B Alpinklettern	 0177 3633671    

Karl Hengge	 Wandern	 08387 3644        

Tassilo Hock	 Trainer C Skibergsteigen, 	 0151 5193009
	 Trainer B Skihochtour	        

Luki Holland	 Trainer C Bergsteigen 	 0159 06294402    

Thomas Kirchmann	 Trainer C Bergwandern	 0170 5479233    

Valentin Mullis   	 Mountainbike   	 0151 70521954       

Cornelia Prinz	 Trainerin B Skihochtour	 0176 56251839 

Ulrike Röhrnböck 	 Wanderleiterin	 08387 993790    

Gabriele Schäfer 	 Seniorengruppe	 08387 8331       

Kathrin Schlank	 Trainerin C Bergsteigen	 08387 416713   

Konrad Schlank	 Trainer B Skihochtour	 08387 416713   

Robert Schuster 	 Trainer C Skibergsteigen	 0171 4438415   

Stefan Schwertfirm 	 (Zwiefa) FÜL Mountainbike	 08387 390599   

Luis Sinz 	 Trainer B Skihochtour / Hochtour	 08387 1842        

Christine Weber	 Wanderleiterin	 08387 924839    

1. Vorsitzender: 	 Konrad Schlank	 Weiler	 08387 416713

2. Vorsitzende: 	 Gaby Schwertfirm	 Simmerberg	 08387 390599

Schatzmeister: 	 Werner Rauser	 Simmerberg	 08387 1737 

Schriftführerin:	 Ulrike Röhrnböck	 Weiler	 08387 993790 

Tourenwart: 	 Franz Feuerstein	 Simmerberg	 08387 951568 

Jugendreferent:	 Thea Völker	 Lindenberg	 0159 6583919 
	 Kilian Schlank	 Weiler	 0162 3901163

Naturschutz: 	 Birke Steinbach	 Oberreute	 0178 8321721 
Beisitzer: 	 Anja Bentele	 Weiler	 08387 9243055
	 Herbert Stöckeler	 Weiler	 08387 3468
	 Tassilo Hock	 Weiler	 0151 5193009

Unser Team
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Familiengruppe Wolpertinger:	 Annabelle + Tassilo Hock 	 0151 51930039
Jahrgang 2021-2025	 Anna-Lena + Daniel Röck 	 0151 50672108 

Jugendgruppe Alpensalamander:	Thea Völker 	 0159 6583919 		
Jahrgang 2013-2017	 Kilian Schlank 	 0162 3901163 
	 Riana Blenk 	 0178 8126720
	 Madelief Bos 	 0162 6222465
	 Tobias Bayer 	 0174 9892963	

Jugendgruppe Gipfelräuber: 	 Valentin Mullis 	 0160 93025612
Jahrgang 2009- 2011	 Eva Röhrnböck 	 0176 57667478
	 Greta Blenk 	 0176 16378214

Klettergruppe Kletteraffen: 	 Thomas Wiest 	 0171 7139833
Jahrgang 2016- 2020	 Judith Wiest
	 Greta Blenk 	 0176 16378214

Klettergruppe Chill Climbers: 	 Lena Fäßler 	 0176 55122204
Jahrgang 2006-2012	 Thea Völker 	 0159 6583919
	 Valentin Mullis 	 0151 70521954
	 Nico Jausovec

Bikegruppe Bike Banditos: 	 Valentin Mullis 	 0151 70521954
ab Jahrgang 2010	

Alpin20+:	 Madelief Bos 	 08387 23846 	
ab Jahrgang 2007	 Michaela Krejczi 	 08381 917960
	 Armin Schleicher 	 0174 4526639 		
	 Lukas Holland 	 0159 06294402

Die Dienstagsradler:	 Franz Feuerstein	 08387 951568

Seniorengruppe Die Rastlosen:	 Gabriele Schäfer	 08387 8331 

Unsere Gruppenleiter Vorstellungen, neu im Team

Hallo, ich bin Hannes Blenk, 18 Jahre alt 
und schon seit Anfang an bei den Berg- 
piraten dabei. In den letzten Jahren habe 
ich meine Leidenschaft für das Wandern 
und vor allem für das Klettern wiederent-
deckt. Am liebsten bin ich in den Bergen 
unterwegs, aber auch auf dem Rennrad 
und beim Laufen verbringe ich gerne 
meine Zeit. Inzwischen bin ich wieder re-
gelmäßiger bei Touren dabei und beglei-
te bei den Jugendfahrten sehr gerne den 
Nachwuchs. Seit Anfang 2025 engagiere 
ich mich im Jugendausschuss unserer 
Sektion und habe das Gefühl, dort Ver-
antwortung übernehmen und die Ju-
gendarbeit aktiv mitgestalten zu können. 
Weil mir die Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen viel Freude macht, plane ich, 
2026 meine Jugendleiter-Ausbildung zu 
machen. Ich freue mich auf die Zeit als 
Jugendleiter und darauf, noch viel zu ler-
nen und zu erleben.

Wir blicken auf ein umfangreiches Touren- 

angebot mit beeindruckenden Erlebnissen zurück 

und bedanken uns bei all unseren Tourenführern 

für ihr großes Engagement.
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Es gibt noch DAV-Weiler T-Shirts 
„Bock auf Berg“

Die T-Shirts in guter Baumwollqualität gibt es in verschiedenen Farben und Größen 
für Damen und Herren zum Preis von 20 € zu kaufen, beim Stammtisch im Ver-
einsheim oder bei größeren Veranstaltungen, z. B. unserer Mitgliederversammlung 
und beim Helferfest. Solange der Vorrat reicht!

Auf der Vorderseite ist das DAV-Weiler-Logo und auf der Rückseite das Motiv 
„Bock auf Berg“.

Damen T-Shirts Herren T-Shirts

Mein Garten. 
Mein Zuhause.

Herrhammer GmbH & Co KG
Laubachweg 5 | 88178 Heimenkirch | Tel. 08381 940650 
mail@herrhammer-gaerten.de | herrhammer-gaerten.de

Baden daheim!
Schwimmteich, Naturpool oder Biopool?
Ein Platz am Wasser lädt ein zum Träumen, Entspannen, zur 
Naturbeobachtung und natürlich zum Sprung ins kühle Nass. 
Wasser ist Gartenglück pur. Wir beraten Sie, welche Poolart 
für Sie die richtige ist. Sprechen Sie uns an.

Ihr POOL FOR NATURE Fachbetrieb im Westallgäu
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Das Jahr 2025

Skitour mit Tessiner Freunden in Arosa

Auch im Jahr 2025 fanden viele abwechslungsreiche, anspruchsvolle und span-
nende Touren statt. Platzbedingt können wir hier im Schtuimänndle leider nur 
eine ganz kleine Auswahl an kurzen Tourenberichten und Fotos präsentieren. Auf 
unserer Homepage findet ihr viele weitere, ausführliche Berichte und tolle Bilder 
von unseren Sektionstouren- schaut doch mal vorbei unter 
www.alpenverein-weiler.de/Tourenberichte. 
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Touren 2025

Januar
	02.-06.01.2025	 Dreikönigsskitouren in Rona (bei Bivio), Kathrin, Konrad und Gaby
	 09.01.2025	� Ausbildung: Theorie Grundlagen Risikomanagement Skitour, Tassilo Hock
	 11.01.2025 	�Ausbildung: Praxisübungen zur Lawinen-Verschütteten-Suche, Irmi 

Feuerstein
	 18.01.2025	 „DAV-Eiszeit“ + Eisstockschießen – Eisplatz Lindenberg, Kathrin Schlank
	 19.01.2025	 Skitour auf die Winterstaude, Robert Schuster
	 25.01.2025	 Skitour auf das Toreck, Kleinwalstertal, Irmi F. und Anja Feuerstein-Hölzle
	 26.01.2025	 Skitour in Damüls, Luis Sinz

Dreikönigsskitouren in Rona (bei Bivio), 2. bis 6. Januar 2025

Für die Dreikönigsskitouren fuhren wir, 
wie im Jahr zuvor, nach Rona im Val 
Surses. Auch dieses Mal bestand die 
Gruppe aus fast 40 Personen unter-
schiedlichen Alters. Das Haus „Ca 
Montana“ war unsere Unterkunft vom 
02. bis 06. Januar 2025 und bot einiges 
an Möglichkeiten. Wie etwa einen 
Skikeller, einen Trockenraum, einen 
großen Aufenthaltsraum mit Tischten-
nisplatte und eine genial eingerichtete 
Küche.  

Jeden Tag planten die Tourenführer 
verschiedene Touren mit unterschiedli-
chem Niveau, wodurch für jeden etwas 
dabei war. Mit dem Postbus als attrakti-
ves Shuttle wurden wir jeden Morgen 
problemlos zum Ausgangspunkt, meist 
Sur oder Bivio, gebracht. Von dort aus 
ging es dann auf unterschiedliche Berge 
von 2500 bis 3000 Meter Höhe, wie den 
Roccabella, den Falotta, den Piz Cugnets 
oder über den Septimerpass. Die 
Schneeverhältnisse waren nicht optimal, 
da wir oftmals mit aus der Schneedecke 
herausragenden Felsen, Steinen und 
teilweise mit Harsch zu kämpfen hatten. 
Aber wir fanden trotzdem fast jeden Tag 
ein paar unverspurte Pulverhänge. Der 
wenige Schnee führte jedoch zu einigen 
wilden Kratzern im Belag und so 
veranstalteten wir am letzten Abend 

spontan einen „Wer hat den tiefsten 
Kratzer - Wettbewerb“. Die Sonne zeigte 
sich nur die ersten beiden Tage und je 
nach Ausrichtung war es auf Tour 
ziemlich kalt und windig, teilweise bis zu 
-15°C.  

Nach der Skitour beschäftigten sich 
manche mit Spielen und Puzzeln, andere 
spielten Tischtennis oder gingen noch 
ein bisschen auf die wunderschöne 
Loipe direkt neben der Unterkunft.  

Abends wurden wir reichlich mit Essen 
verpflegt, das die verschiedenen 
Kochteams zubereiteten. Ein kleines 
Highlight in diesem Jahr waren Bratäpfel 
mit Vanillesauce zum Nachtisch.  

Alles in allem blicken wir auf vier 
wunderschöne Tage mit klasse Touren, 
einer harmonischen Gruppe und 
lustigen Abenden zurück. 

Vielen Dank an Kathrin, Konrad und 
Gaby für die strukturierte Organisation. 
An die fünf Tourenführer Konrad, Irmi, 
Luis, Robert und Martin, die trotz des 
wenigen Schnees noch Pulverhänge 
fanden. An alle Köche, Helfer und 
Teilnehmer, die die Gruppe mit Essen 
versorgt haben.  

Kratzer - Wettbewerb
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Februar 2025
	 02.02.2025	 Skitour in Balderschwang, Günter Biesenberger
	 02.02.2025	 Genuss-Eisklettern, Wildental Kleinwalsertal, Simon Heberle
	15.-17.02.2025	 Skitour Allgäudurchquerung, Giebelhaus, Irmi Feuerstein
	21.-22.02.2025	 Skitour auf die Lindauer Hütte, Konrad Schlank
	 23.02.2025	 Schneeschuhwanderung, Hohe Kugel, Uli Röhrnböck
	28.02.-04.03.2025 Skitourentage mit den Tessinern vom SEV in Arosa, Kathrin & Konrad 
		  Schlank, Robert Schuster, Irmi Feuerstein
März 2025
	 09.03.2025	 Skitour auf den Mehlsack, Luis Sinz 
	 21.03.2025	 Abendwanderung mit Einkehrschwung, Steibis, Kathrin Schlank
	 22.03.2025	 MTB kurzer Trail-Day bei Neuravensburg an der Argen, Günter Biesenberger
	

LVS Theorieabend und Praxiskurs Januar 2025 

Skitour auf den Mehlsack, 9. März 2025

Die LVS-Ausbildung zu Beginn der 
Skitourensaison ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil in unserem Touren-
programm und wird von Jung und Alt 
gerne angenommen.  

Den Start machte der sehr gut besuchte 
Theorieabend im Pfarrheim Simmer-
berg, bei dem Tasso Hock und Thomas 
Wiest die Grundlagen zur Risikoredukti-
on vor und auf der Tour erklärten. So 
wurde der Lawinenlagebericht erklärt 
und verschiedene digitale Planungshil-
fen wie z.B. der Skitourenguru, digitale 
Karten und Notfall-Apps fürs Handy 
empfohlen. Ebenso wurde auf die 
Notfall-Basics bei der Verschüttetensu-
che eingegangen. 

Irmi Feuerstein und Konrad Schlank 
organisierten dann gemeinsam den 
LVS-Praxistag am darauffolgenden 
Samstag. Ziel war das Riedberger Horn 
und die Anreise erfolgte für die knapp 
50 Teilnehmer mit einem Reisebus 
der Firma Boso, was neben dem gemein-
schaftlichen Aspekt auch klar klima- 
freundlicher war. Auch entfiel die 
mühsame Parkplatzsuche vor Ort. An 
insgesamt sechs Stationen konnte das 
Theoriewissen vom Donnerstag in der 
Praxis umgesetzt werden. Auch die 

Jugend war bei den Stationen „Sondie-
ren“ und „Erste Hilfe am Berg“ als 
Referent tätig. Damit das Ausschaufeln 
eines Verschütteten wie im Ernstfall 
trainiert werden konnte, wurde eigens 
eine Schaufensterpuppe vergraben, die 
zuvor unter großem Hallo huckepack 
zum Übungsgelände getragen wurde. 
Vor allem die Station „Ernstfall einer 
Mehrverschüttetensuche“ sorgte für den 
Adrenalinkick, denn hier ging es vor 
allem um Zeit. Als Abschluss des Tages 
konnten die besonders Motivierten noch 
das Riedberger Horn besteigen und das 
schöne Wetter genießen.  

Ein großes Lob an die tolle Organisation 
und die Tourenführer, die mit ihrem 
Engagement für Sicherheit und mehr 
Notfallkompetenzen auf unseren 
Skitouren sorgen! 

In den Vorbergen des Allgäus kehrte 
bereits der Frühling ein und der Winter 
zog sich in die Hochlagen zurück. Doch 
Luis lockte mit seinem Ziel „Mehlsack“ 
neun Tourenfans am Sonntag sehr früh 
aus den Federn. Bereits kurz nach 8 Uhr 
klickten in Zug am Arlberg, direkt am 
Parkplatz, die Schuhe in die Bindungen. 
Die Sonne schien, doch die Spur führte 
noch recht lange im Schatten entlang 
der Lopie, den Lech aufwärts und dann 
über einen lichten Latschenhang hinauf. 
Die Schwachstelle im abschließenden 
Felsriegel war von unten nicht zu 
erkennen, doch dank der Harscheisen 
erreichten alle den sonnigen Kessel 
unterhalb der Schafberge. Bis zum 
Gipfel zog es sich noch etwas, am Grat 
folgte immer wieder ein neuer Auf-
schwung. Doch mit dem Höherkommen 

wurde auch die Aussicht immer besser 
und am Gipfel des Mehlsacks konnte das 
volle Panorama von der Silvretta bis ins 
grüne Vorland genossen werden. Nach 
einer stärkenden Brotzeit freuten sich 
alle auf die Abfahrt, die sich als „harte 
Arbeit“ erwies. Sonne und Wind hatten 
dem Schnee im Gipfelbereich nicht gut 
getan, es gab weder Pulver noch Firn 
und jede Kurve wurde eine Überra-
schung. Doch Luis fand wie immer einen 
guten Weg um die vielen Felsen herum 
und entdeckte im großen Nordhang 
sogar ein wenig Platz für eigene Spuren. 
Der Endspurt auf der am Nachmittag 
sonnenverwöhnten Loipe erforderte 
dann weitere Schweißtropfen bis zum 
Parkplatz. 

Danke Luis, super war’s! 

Mehlsack
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27.-30.03.2025		 Skihochtour, Oberaletsch, Berner Alpen, Tasso Hock
April 2025
	 06.04.2025	� Alpin Klettern für alpine EinsteigerInnen am Burgberger Hörnle, 
		  Simon Heberle 
	 27.04.2025	 Wanderung „Hauchenbergrunde“, Christine Weber

ins Tal gehen. Als sich die ersten 
Sonnenstrahlen im Eis reflektieren, sind 
wir schon fast am Joch angekommen. 
Wieder einmal wechseln wir auf Steigei-
sen und seilen uns über zwei Stände 
hinab ab. Die ersten paar hundert 
Höhenmeter haben wir super Schnee-
verhältnisse und genießen eine fantasti-
sche Aussicht übers Nebelmeer. Doch 
sobald wir ins Wolkenmehr eintauchen, 
verschlechtert sich nicht nur die Sicht, 
sondern auch der Schnee. Als wir die 
Schneegrenze erreichen, geht es noch 

einen Kilometer zu Fuß durch einen 
Tunnel. Auf der anderen Seite des 
Tunnels angekommen, wartet dort ein 
Taxi auf eine Schweizer Tourengruppe, 
die zeitgleich mit uns ankommt. Danken-
derweise nimmt uns der Taxifahrer auch 
noch mit und fährt uns sogar bis zu 
unserem Auto, da er im gleichen Ort 
wohnt. Glücklich und erschöpft machen 
wir uns auf die Heimreise und sind noch 
während der Fahrt in Gespräche über 
das einprägsame Wochenende vertieft. 

Skihochtour Aletschgletscher, 27. bis 30. März 2025 

Wenn der Wecker im März um 2:00 Uhr 
morgens klingelt und man dann in 
Richtung Schweiz fährt, kann dies nur 
eins bedeuten: Die Skihochtouren Saison 
ist gestartet. So machen wir uns Ende 
März zu dritt mit Tasso in Richtung 
Wallis auf, um von der Oberaletschhütte 
aus auf Tour zu gehen. 

Schon der Zustieg zur Hütte gestaltet 
sich bei frühlingshaften Temperaturen 
spannend und dauert etwas länger als 
erwartet. Nach ca. 6h erreichen wir das 
Skidepot der Hütte und wechseln von 
Ski auf Steigeisen. Über einen Kletter-
steig steigen wir die letzten 150hm zur 
Oberalteschhütte auf. 

Bei der abendlichen Tourenplanung 
entscheiden wir uns, das Highlight 
unseres Trips gleich am nächsten Tag in 
Angriff zu nehmen, da für den über-
nächsten Tag Niederschlag und Nebel 
vorhergesagt sind. Nach dem Abendes-
sen geht es früh ins Bett, um am 
nächsten Morgen wieder um 2:00 Uhr 
aufzustehen. Im Dunklen geht es mit 
Stirnlampen den Klettersteig hinab zum 
Skidepot. Nach einer kurzen Abfahrt im 
Schein der Stirnlampen fellen wir auf 
und begeben uns Richtung Aletschhorn 
(4.194 m). Nach einem Hatscher bis zum 
Ende des Tales kommen wir endlich in 
steileres Gelände. Zwischenzeitlich 
entscheiden wir uns, Steigeisen auszu-
packen und in direkter Linie den Weg 
nach oben zu suchen. 

Nach ca. 6 Stunden kommen wir bei 
besten Verhältnissen zum Skidepot, wo 
wir nach einer kurzen Pause wieder 
einmal die Ski mit Steigeisen tauschen 
und uns auf den Weg Richtung Gipfel 
machen. Nach weiteren 3 Stunden steht 
dann ¾ der Gruppe am Gipfel. Obwohl 
das Panorama traumhaft schön ist, 
bleibt nicht viel Zeit, die Aussicht zu 
genießen und wir machen uns rasch 
wieder an dem Abstieg zum Skidepot. 
Stellenweise seilen wir aufgrund der 
Abschüssigkeit des Weges ab. Bei weit- 
aus besseren Schneeverhältnissen als 
erwartet geht es über kaum befahrene 
Hänge wieder zurück zur Hütte. Nach 
14h Tour sind wir alle heilfroh, als beim 
Abendessen die Info durchsickert, dass 
die Wettervorhersage für den nächsten 
Tag immer noch schlecht aussieht und 
eine Tour vermutlich nicht möglich sein 
wird. 

Nach einer erholsamen Nacht klingelt 
der Wecker erst um 7 Uhr.  Den Vormit-
tag verbringen wir entspannt in den 
Liegestühlen vor dem Kamin. Am 
Nachmittag hat sich der Nebel verzogen 
und wir nutzen das Wetter, um am 
Klettersteig Techniken der Spaltenber-
gung zu üben. Bei wieder schlechter 
werdendem Wetter ziehen wir uns vor 
den Ofen der Hütte zurück. 

An unserem Abreisetag klingelt der 
Wecker wieder um 2 Uhr. Heute steht 
kein Gipfel auf dem Programm, sondern 
es soll über das Gredetschjoch zurück 

Aletschgletscher
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Mai 2025
	 10.05.2025	 DAV-Helferfest am Vereinsheim
	 10.05.2025	 MTB Fahrtechniktraining, Sabrina, Valentin und Franz
	 11.05.2025	 Wanderung „Muttertagstour“ über den Zirmgrat, Uli Röhrnböck
	 13.05.2025	 Spaltenrettungstraining vor dem DAV-Vereinsheim, Tasso Hock
	 17.05.2025	 MTB Tour „Schwarzer Grat-Sonneck Grat“, Sabrina Brey
	20.-21.05.2025	 Klettern – Indoor Kletterschein, in der 	 Sportalm Scheidegg, Thomas Wiest
	23.-24.05.2025	� Klettern – Outdoor Kletterschein, Klettergarten Oberstdorf, Simon Heberle 

und Thomas Wiest
29.05.-01.06.2025 �DAV Weiler Frühlingscamp,  Leermoos, Franz Feuerstein (Mountainbike), 

Rainer Bindokat (Wandern)
Juni 2025
	 21.06.2025	 Bergtour in den Ammergauer Alpen, Rainer Bindokat
	 22.06.2025	 Bike & Hike von Oberstdorf auf die Hahnenköpfe, Karl Hengge
	 29.06.2025	 Wanderung auf den Salzbödenkopf und Mörzelspitze, Uli Röhrnböck
Juli 2025
	 06.07.2025	 �Biketour „Alte Salzstrasse mit Tiefenbacher Eck“, Christine Weber
	10.-13.07.2025	 MTB „Gotthard-Umrundung“ Transalp, Franz Feuerstein

MTB Transalp Gotthard-Umrundung, 10. bis 13. Juli 2025 

aus weiter im Gelände am Griessee 
vorbei bis zum Passübergang (2560 m) 
zur Capanna Corno Gries (2320 m). Tag 
2 ging somit mit 43 km und 1774 hm zu 
Ende. 

Der dritte Tag begann mit einem traum-
haften Sonnenaufgang an der Hütte. Die 
ersten Kilometer führten auf und ab auf 
dem wunderschönen Alpen Pass Höhen-
weg nach Airolo (1030  m, Val Bedretto 
– Valle Leventina). Nach einer kurzen 
Stärkung ging es von dort aus auf einer 
abgelegenen Passstraße vorbei an 
einigen kleinen Dörfern zum Lago 
Ritom. Ein Schotterweg mit steilen 
Rampen führte immer weiter nach oben. 
Etwa 200 hm vor dem höchsten Punkt 
teilte sich die Gruppe auf. Die einen 
fuhren den direkten Weg zur dritten 
Übernachtungsunterkunft und der 
Großteil radelte beziehungsweise schob 
die letzten Höhenmeter auf den Passo 
Sole (2380 m). Die Anstrengung zum 
Schluss wurde mit einem fantastisch 
tollen Trail belohnt, der direkt zur 
Lukmanier Passstraße führte. Erschöpft, 

aber glücklich trafen sich alle wieder am 
Hospiz Santa Maria für die letzte 
Übernachtung. Am Tag 3 wurde mit 
61 km und 2060 hm die längste Etappe 
absolviert.  

Für den letzten Tag stand eine nicht 
allzu große Strecke an, jedoch startete 
die Gruppe trotzdem früh, weil das 
bisher sonnige Wetter ab mittags zu 
kippen drohte. Die Strecke führte über 
eine Galerie am Stausee vorbei und dann 
immer flussabwärts auf flowigen Trails 
nach unten. Es folgte noch ein kurzer 
Gegenanstieg, bevor es relativ eben am 
Hang entlang zurück zum Ausgangs-
punkt in Rueras ging. 

Zum Abschluss der vier sonnigen Tage 
voller cooler, schwerer Trails und tollen 
Ausblicken trafen sich alle gemeinsam 
mit dem Tourenplaner Franz, der die 
Tour krankheitsbedingt nicht führen 
konnte, am Sonntagabend in Irsengund 
beim Fezzo zum Einkehren. Danke Franz 
für die tolle Planung und Organisation 
der Mini-Transalp. 

Am frühen Donnerstagmorgen um 4 Uhr 
machte sich Tourenführerin Irmi mit 
sechs Teilnehmern im Vereinsbus auf 
den Weg nach Rueras (1380 m). Von dort 
ging es für die Gruppe erst einmal mit 
der SBB auf den Oberalppass. Kaum 
saßen alle auf ihrem Bike und genossen 
die ersten Meter des Trails, kam es auch 
schon zur ersten Panne – ein Platten. 
Keine fünf Minuten später passierte 
schon der nächste Defekt - ein abgebro-
chenes Pedal. Die Gruppe musste sich 
infolgedessen für den ersten Teil der 
Tagesetappe trennen, damit alle Schä-
den repariert werden konnten.  

Während die Gruppe über das Val 
Maighels das erste Etappenziel, über 
den Pass Maighels (2410 m) eine 
schwierige Abfahrt nach Andermatt 
fuhr, nahm die Teilnehmerin mit dem 
defekten Pedal die Passabfahrt dorthin. 

Mittags konnten dann alle gemeinsam 
durchstarten. Zunächst führte eine alte 
Militärstraße von Andermatt in Serpenti-
nen nach oben (2100 m), dann führte 

diese über den Urseren Höhenweg über 
einen teils anspruchsvollen, kräfterau-
benden Trail, der quer am Hang in 
Richtung Furkapass führte. Die letzten 
Höhenmeter waren noch einmal ziemlich 
schweißtreibend, denn es ging auf 
einem steilen Feldweg nach oben. Als 
das geschafft war, ging es bis zur ersten 
Unterkunft, dem Hotel Tiefenbach am 
Furkapass, nur noch auf einem flowigen 
Trail bergab. An Tag 1 waren es somit 
knackige 45 km und 1986 hm.  

Nach einem grandiosen Frühstücksbuf-
fet startete die Gruppe am Freitag 
motiviert in die zweite Etappe. Zuerst 
radelten sie das letzte Stück des Furka-
passes auf der Straße nach ganz oben 
auf den Furkapass (2420 m), bevor dann 
die Fahrt im Gelände weiterging. Auf 
dem Weg nach Unterwassern bekamen 
die Radler so einiges zu sehen. Von 
wunderschönen Gletschern, über letzte 
Altschneefelder bis hin zu fantastischen 
Trails war alles dabei. Vom Tal aus 
radelte die Gruppe dann einige Höhen-
meter auf den Nufenenpass und von dort 

Gotthard-Umrundung
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	 12.07.2025 	�ReparaTour (MTB) - Pannenhilfe „on Tour“, Zwiefa Schwertfirm
	 13.07.2025	 Wanderung vom Vilsalpsee auf das Gaishorn, Uli Röhrnböck
	 13.07.2025	 Alpin Klettern am Schneck, Simon Heberle
	 19.07.2025	 Bergtour von Rauth auf die Leilachspitze, Karl Hengge
	20.-24.07.2025	 e-Bike Tour, Marylou Faller
	25.-27.07.2025	 Einsteiger-Hochtour „ zum Schnuppern“ an der Dreiländerspitze – 
		  Alpin 20+, Luki Holland
August 2025
	03.-08.08.2025	 MTB-Transalp an den Gardasee - Alpin 20+, Armin, Madelief und Michi
	10.-16.08.2025	 Bergwanderwoche/Hüttentour, Karnischer Höhenweg, Thomas Kirchmann 

belohnte uns aber mit abwechslungsrei-
cher Landschaft und weiten Panoramen. 
Vom Öfnerjoch führte uns unsere 
Wanderung am nächsten Tag durch 
blühende Almwiesen über die Wolayer 
Alm zur Wolayerseehütte. Die Lage am 
See, umrahmt von Seewarte und Hoher 
Warte, war atemberaubend. Am letzten 
Wandertag stiegen wir über das Valen-
tintörl auf den Gipfel des Rauchkofel 
(2.460 m). An der Valentinalm stärkten 
wir uns ein letztes Mal, bevor wir gut 
gelaunt den Abstieg zum Plöckenpass in 
Angriff nahmen. Unser Busfahrer 
brachte uns – mit einer recht schwung-
vollen Fahrt – nach Kötschach, wo wir 

die erlebnisreiche Woche beim Kirchen-
wirt gemütlich ausklingen ließen. Eine 
sehr schöne Woche mit herrlichem 
Bergwetter und wunderbaren, kleinen 
Hütten – die meisten von der Sektion 
Austria betrieben – liegt hinter uns. Die 
Mischung aus eindrucksvollen Land-
schaften, historischen Spuren, geselli-
gen Abenden und besonderen Begeg-
nungen mit Mensch und Tier wird uns 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben.

Ein herzliches Dankeschön an Thomas 
für die tolle Woche und die souveräne 
Führung auf diesem unvergesslichen 
Abschnitt des Karnischen Höhenwegs!

In diesem Jahr führte die mehrtägige 
Wandertour mit Thomas Kirchmann in 
die Ostalpen auf den Karnischen Höhen-
weg. Am ersten Tag gings von Vierschach 
zur Sillianer Hütte auf 2.447 m. Schon 
hier bot sich ein überwältigender Blick 
auf die Dolomiten – mit den Drei Zinnen, 
dem Elfer- und Zehnerkofel als eindrucks-
volle Kulisse. Am nächsten Tag ging es 
über die Gipfel Hornisch Eck (2.552 m), 
Demut (2.592 m) und Eisenreich 
(2.664 m). Unterwegs stießen wir immer 
wieder auf Relikte aus dem Ersten 
Weltkrieg, stille Zeugen der bewegten 
Geschichte dieser Region. Gegen Nach- 
mittag erreichten wir die Obstanser-
seehütte (2.304 m). Während einige 
ein kühles Bier genossen, wagten andere 
ein erfrischendes Bad im Obstansersee. 
Die nächste Etappe führte uns über 
die Pfannspitze (2.678 m) und über die 
kleinen (2.674 m) und große Kinigat 
(2.686 m). Am Filmoorsattel konnten 
wir beobachten, wie die Filmoor-Stand-
schützenhütte per Hubschrauber mit 
Lebensmitteln versorgt wurde – ein 
beeindruckendes Schauspiel. Bei Kaffee 
und Kuchen stärkten wir uns, bevor wir 
unser Tagesziel, die Porzehütte, erreich-
ten. Am Mittwoch erwartete uns die 
„Königsetappe“: 17,5 km und 1.320 hm. 
Von der Porzehütte führte der Weg 
zunächst über das Tilliacher Joch, Croda 
Nera und den Cima Manzon, dann weiter 
unterhalb der Hochspitz und schließlich 
zum Hochweißsteinhaus. Die lange 
Etappe verlangte einiges an Kondition, 

Karnische Höhenweg, 10. bis 16. AugustFrauen ReparaTour, 12. Juli 2025  

Vier Frauen nahmen das neue Angebot 
von Zwiefa wahr, Tipps und Tricks zur 
Fahrradreparatur selbst zu erlernen. 
Auf einer kleinen Runde durchs 
Gelände wurden verschiedenste Pannen 
durchgespielt und selber Hand ange-
legt. Zunächst erklärte uns Zwiefa, wie 
man sein Bike hinsichtlich Fahrsicher-
heit am Tourenbeginn checkt und 
welche Dinge für den Notfall unbedingt 
im Rucksack, vor allem bei mehrtägigen 
Touren dabei sein müssen. Dann ging 
es an die Praxis: Wie richte ich einen 
Platten? Was macht man bei einer 
abgerissenen Kette? Und wie wichtig 
ist ein Ersatz-Schaltauge? So konnten 
alle Damen ihr Wissen rund um 
Fahrradreparaturen erweitern, was sich 
als nützlich erweist, wenn Frau ohne 
Mann unterwegs ist.

Für alle, die nicht dabei waren: Es gibt 
sie dieses Jahr wieder, die ReparaTour 
mit Zwiefa! 

Karnischer Höhenweg
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12.-13.08.2025		 Hochtour „Weissmies-Überschreitung“, Walliser Alpen, Luis Sinz
	 30.08.2025	 Wanderung auf das Gottesackerplateau, Christine Weber
September 2025
	 07.09.2025	 MTB-Tour „Quer durch‘s West- und Oberallgäu“, 1300 Hm, Sabrina Brey
	13.-14.09.2025	 Damentour – Neue Heilbronner Hütte mit Silbertal, Kathrin Schlank
	 13.09.2025	 Bergtour in den Oberstdorfer Bergen, Rainer Bindokat
	20.-26.09.2025	� Wanderwoche Jurasteig – Seniorengruppe, Gabriele Schäfer
	26.-28.09.2025	 Alpinkletterkurs im Allgäu – Einführung, Kilian Schlank und Thomas Wiest
	 28.09.2025	 Wanderung über den Kühgundgrat, Uli Röhrnböck
Oktober 2025
	 04.10.2025	� Von Hinterstein auf das Rauhorn, Karl Hengge
	 05.10.2025	 Wanderung auf den Spieser, Christine Weber
November 2025
	15.-16.11.2025	 Winterraumtour, Kathrin Schlank und Conny Prinz	
	 23.11.2025	 Herbstwanderung, Uli Röhrnböck
Dezember 2025
	 07.12.2025	 DAV Weihnachtsmarkt in Weiler am 2. Advent
	 13.12.2025 	Leichte Skitour „bei uns umanand“, Irmi Feuerstein
	 14.12.2025 	Wanderung, Günter Biesenberger

Als Ziel für unsere diesjährige Wander-
woche haben wir uns ein paar Etappen 
des Jurasteiges ausgesucht. Wie schon 
bei unseren früheren Wanderungen war 
der Wetterbericht nicht ideal, aber das 
konnte uns nicht abschrecken.

20.09.25: Wir starteten um 7.00 Uhr am 
Vereinsheim und kamen nach problem-
loser Fahrt um 10.30 Uhr in Mühlbach 
an. Unser Domizil für die Woche war der 
Landgasthof am Wolfsberg mit einer 
sehr netten Wirtin. Gleich anschließend 
begann eine Höhenkundliche Wande-
rung über den Kopffelsen mit sehr 
informativen Schautaufeln über die 
Höhle unter uns durch einen herrlichen 
Wald.

21.09.25: Für heute war eine Teiletappe 
Nr. 10 von Deining bis zur Biermühle 
geplant. Bei sehr heißem Sonnenschein 
waren wir froh um jede Waldpassage im 
Schatten und schließlich konnten wir ein 
schönes Plätzchen zum Brotzeiten in der 
Nähe der Sippelmühle finden. Dann 
wanderten wir weiter bis zur Biermühle, 
hier endete unsere heutige Teiletappe.

22.09.25: Heute stand die komplette 
Etappe 11 von Holnstein nach Dietfurt 
auf dem Programm, mit 17 km die 
längste Tour unserer Wanderwoche. In 
der Nacht hatte es ziemlich gestürmt 
und wir starteten mit Regenschirm. 
Nach einer schönen Waldpassage und 
einer Hochebene stiegen wir ins 
Laabertal ab. Auch hier regnete es 
leicht, aber es war gut zu gehen. Die 
Brotzeit wurde in eine offene Scheune 
verlegt und danach wanderten wir 
weiter nach Dietfurt und der Regen 
hörte auf.

23.09.25: Die Etappe 12 haben wir in 
zwei Wanderungen aufgeteilt. Wir 
konnten direkt am Gasthof starten und 
wanderten wieder hinauf auf die 
Hochebene. Von dort steil hinab zum 
Altmühl-Main-Donaukanal und weiter 
nach Deising. Über den kurzen, aber 
sehr steilen Eselsteig erklommen wir 
den Rosskopf. Von hier war die Aussicht 
wunderbar und wir packten gleich die 
Brotzeit aus. Anschließend ging der Weg 
weiter über eine Wacholderhöhe, mit 
Beeren pflücken, und dann hinab nach 
Altmühlmünster und Deising.

Wanderwoche Jurasteig, 20. bis 26. September 2025

24.09.25: Heute wollten wir die zweite 
Hälfte der Etappe 12 meistern, aber es 
hatte in der Nacht sehr stark geregnet. 
Mit Schirm bewaffnet, wanderten wir 
am Kanal entlang, überquerten diesen 
und stiegen wieder hinauf auf die 
Hochebene und zum Teufelsfelsen. 
Inzwischen war es trocken und wir 
staunten über den Drachenflugstartplatz 
auf dem Felsen. Da auf der Höhe ein 
kalten Wind blies, machten wir im Wald 
einen Stehimbiss. Unser Ziel heute war 
Riedenburg.

25.09.25: Da die nächste Etappe 
Jurasteig wieder sehr lange ist, verscho-
ben wir diese auf eine der kommenden 
Wanderwochen. Wir wollten heute den 
Wolfsberg direkt ab dem Gasthof 
besteigen. Das war dann eher eine 
Umrundung mit zwei Aussichtsfelsen 
auf Dietfurt. Nach einem kurzen Abstieg 
wanderten wir wieder hinauf zur 
ehemaligen Burg Wildenstein und dann 
über die Hochebene zurück nach 
Mühlbach.

26.09.25: Die Woche war vorbei und die 
Heimreise wurde angetreten. Nach 3,5 
Stunden kamen wir ohne Probleme 
wieder am Vereinsheim an.

Rückblickend war es eine durchwachse-
ne Woche mit einigen Wetterkapriolen, 
die uns aber nicht abschrecken konnten. 
Die Logistik mit den Start- und End-
punkten, mit dem Transport der Teilneh-
mer mit den Autos zum Anfang der Tour 
oder wieder zurück zum Gasthof ging 
ebenfalls problemlos von statten.

Dafür danke ich allen meinen treuen 
Teilnehmern und auch für ihre unendli-
che Geduld und ihre Unerschütterlich-
keit bei allen Widrigkeiten.

Es hat wieder riesigen Spaß gemacht 
und wir freuen uns schon auf das 
nächste Mal. 

Gabriele

Wanderwoche Jurasteig  
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www.rinderpraxis,oberallgaeu.de222� (08321)2672532909

Auf$all‘$Deinen$Wegen$mit$dem$
DAV$Weiler$

freu$Dich$an$den$vielen$Wundern$
der$

Natur$und$schütze$sie!

Mit den richtigen Mitteln 
erreicht man jedes Ziel.

Ihr kompetenter Outdoorpartner

www.rinderpraxis-oberallgaeu.de 
(08321) 67 53 909

88171 Weiler · Scheibener Str. 8 
Tel. 08387-535 · Fax 08387-8456

info@blumen-rochelt.de
www.blumen-rochelt.de

WIR LIEBEN BLUMEN!
Blumensträuße, Hochzeitsschmuck, Trauerfl oristik 

und Qualitätspfl anzen aus eigener Gärtnerei – 
kaufen, wo es wächst!



2928

„Mama, Papa, ich will mal wieder auf einen Berg!“ – Das zweite Jahr Familien-
abenteuer mit der DAV-Familiengruppe Wolpertinger

Seit zwei Jahren ist die DAV-Familiengruppe Wolpertinger fester Bestandteil im Le-
ben von rund 15 Familien (Jahrgänge der Kinder: 2018-2025). Was wir inzwischen 
gelernt haben: Wandern mit Kindern ist nichts für schwache Nerven – aber definitiv 
für starke Schultern und humorvolle Eltern. Unsere kleinen Entdecker stürzen sich 
mit einer Begeisterung in jedes Abenteuer, die selbst gestandene Bergsteiger blass 
aussehen lässt. Wenn ein kleiner Gipfelstürmer mal einen „Hänger“ hat, gibt es im-
mer helfende Hände und aufmunternde Worte. Und spätestens beim traditionellen 
Familienpicknick – jedes Mal ein kleines Kunstwerk in Brotdosen – sind alle Kräfte 
wieder da. Und wenn die Pause zwischen den Abenteuern zu lang wird, ertönt zu-
hause unweigerlich der Satz: „Mama, Papa, ich will mal wieder auf einen Berg!“
Das Jahr startete schwungvoll im Januar: Es ging zum Rodeln ins Gunzesrieder Tal 
– ein Riesenspaß für Groß und Klein. Die Winter-Faschingswanderung in Scheidegg 
im Februar war dann richtig bunt: Bei unserem traditionellen Begrüßungsritual 
„Mein rechter, rechter Platz ist frei, da wünsch ich mir …“ wurde diesmal die Frage 
„Als was sollen wir kommen?“ sehr wörtlich genommen – plötzlich stapften Dra-
chen, Einhörner und Dinos durch den Schnee! Im Frühling lockte uns der Osterhase 
zu den Buchenegger Wasserfällen. Offenbar hatte er ein Loch im Korb, denn ent-
lang des Weges fanden wir immer wieder bunte Eier. 

Familiengruppe
Wolpertinger

Jahresbericht

Entdecke spannende Stellenangebote 
auf unserer Homepage -
                             Wir freuen uns auf dich!

RAWE-Freizeitprogramm 

RAWE Electronic GmbH
Bregenzer Straße 43
88171 Weiler-Simmerberg

bewerbung@rawe.de 
08387 398222  

Bei uns läuft’s! 
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Ein besonderes Highlight war das Hüttenwochenende am Hündle im Mai – für viele 
die erste Übernachtung mit Kindern auf einer Selbstversorgerhütte. Zwischen le-
ckerem, selbstgekochtem Essen, Kasperle-Vorführung, einem großartigen Früh-
stücksbuffet und einer durchaus lebhaften Geräuschkulisse genossen wir zwei  
wunderbare Tage in den Bergen. Auch die allerkleinsten Mitglieder waren selbstver-
ständlich dabei – eingekuschelt in der Trage und mittendrin im Abenteuer. Der Juli 
stand unter dem Motto „Heißer Hirsch“: Beim Besuch im Alpenwildpark Obermai-
selstein war es mehr als sommerlich warm – aber die Möglichkeit, Hirsche zu strei-
cheln und zu füttern, ließ die Hitze schnell vergessen. Dafür fiel die geplante Kra-
xeltour im August buchstäblich ins Wasser – doch in bester Wolpertinger-Manier 
ließen wir uns nicht entmutigen und wichen in die Boulderhalle nach Dornbirn aus, 
wo besonders der Kinderbereich für leuchtende Augen sorgte. Bei der Wanderung 
auf dem Carl-Hirnbeinweg in Weitnau zeigte sich der August dafür wieder von sei-
ner besten Seite. Bei traumhaftem Sommerwetter folgten wir einem abwechslungs-
reichen Pfad mit vielen spannenden Stationen durch Wald, Wiese und Bach. Im 
Herbst stand dann das Felsklettern im Klettergarten Koblach (Vorarlberg) auf dem 
Programm. Kinder und Eltern meisterten gemeinsam verschiedene Routen – manch-

mal mit zitternden Knien, aber immer mit einem Lächeln. Ein besonderes Erlebnis 
war die Erkundung einer Höhle mit Stirnlampen – echtes Forscherfeeling inklusive! 
Die geplante Alpakawanderung in Heimenkirch fiel leider erneut dem Regen zum 
Opfer. Doch statt Trübsal zu blasen, wurde kurzerhand wieder die Boulderhalle in 
Dornbirn unser Abenteuerspielplatz – die Wolpertinger sind eben flexibel.

Zum Abschluss des Jahres fand noch die traditionelle Lichterwanderung im Wald 
hinterm Freibad statt – ein stimmungsvoller Ausklang mit viel Fackelschein und 
leuchtenden Kinderaugen nach einem Jahr voller Bewegung und Begegnung. Was 
bleibt also zu sagen? Die Kinder sind gewachsen, die Eltern erfahrener (und etwas 
sportlicher), und die Begeisterung für Berge, Natur und gemeinsames Entdecken 
größer denn je. Denn eines ist sicher: Wo die Wolpertinger unterwegs sind, ist das 
Abenteuer nie weit – und die Pizzaschnecke sowieso immer dabei.
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NATUR

Lebenbunt
Martina Auffinger 

Säntisweg 9  
87534 Oberstaufen

Tel.: 0 83 86/9 80 35 71 
Mail: ja@naturbuntleben.de

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. von 10 - 18 Uhr 

Sa. von 10 - 16 Uhr 
Montag geschlossen

WERTIG 
& FAIR

Naturmode

Leben & Genuss

Bücher & Geschenke

kleines Café

NATUR

Lebenbunt
Martina Auffinger 

Säntisweg 9  
87534 Oberstaufen

Tel.: 0 83 86/9 80 35 71 
Mail: ja@naturbuntleben.de

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. von 10 - 18 Uhr 

Sa. von 10 - 16 Uhr 
Montag geschlossen

WERTIG 
& FAIR

Naturmode

Leben & Genuss

Bücher & Geschenke

kleines Café

Naturmode
Leben & Genuss
Bücher & Geschänke
kleines Cafe

Prodel

88171 Weiler i. A. | Hauptstraße 4 | T 08387 1095 | www.meisterbäckerei-wucherer.de

Grafikdesign, Corporate Design, Webdesign, Ausstellunggestaltung,

Logogestaltung, Plakatgestaltung, Editorial Design …

EINE ZONE
ACHT GESTALTER
TAUSEND IDEEN

www.gestaltung.zone



3534

DEINE VERTRAUENSVOLLE KFZ-WERKSTATT IM ALLGÄU!

Qualität und Service, auf die
du dich verlassen kannst! 

Spezialisiert auf
Oldtimer-Reparaturen

Kompetente Beratung und
faire Preise

Freie KFZ-Werkstatt

Wir bringen Klassiker wieder
zum Strahlen! 

Dein Auto in besten
Händen! 

BESUCHE UNS UND ÜBERZEUG
DICH  SELBST! 

info@auto-kiessling.de

Jakob-Lang-Straße 15
88171 Weiler-Simmerberg

Auto Kießling 

Tel: 08387 500

www.auto-kiessling.de @autokiessling

IHRE GESUNDHEIT 
LIEGT UNS AM HERZEN:

· Allopathie
· Homöopathie
· Pflanzenheil- und 
 Hausmittel
· Tees und Kräuter
· Kosmetika
· ERNÄHRUNG

Wir beraten Sie gerne

DR. GUDRUN ROOS   
HAUPTSTRASSE 4, 88171 WEILER-SIMMERBERG
TELEFON 0 83 87 / 10 43 · TELEFAX 0 83 87 / 84 91
INFO@HUMMELSCHE-APOTHEKE.DE

 
   

H u m m e l ‘ s c h e

Apotheke

Bereit für die beste Zeit des Jahres?
Denken Sie rechtzeitig an die Reise-Krankenversicherung und sichern
Sie schon jetzt die schönsten Tage im Jahr ab. Wir beraten Sie gerne.

Andreas Siegel
Allianz Agentur
Bahnhofstr.5, 88171Weiler-Simmerberg
andreas.siegel@allianz.de
www.allianz-siegel.de
Tel. 0 83 87.21 38

Öffnungszeiten
(1. Oktober –  31. März)

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr
von 15.00 – 19.00 Uhr

Donnerstag von 17.00 – 20.00 Uhr
Samstag von 09.00 – 12.00 Uhr
langer Samstag von 09.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten
(1. Oktober –  31. März)

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr
von 15.00 – 19.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 – 20.00 Uhr
Samstag von 09.00 – 12.30 Uhr
langer Samstag von 09.00 – 16.00 Uhr
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Kindergruppe Kletteraffen Jahresbericht

   		     

Name: Kletteraffen

Alter der Gruppenmitglieder: 7-10 Jahre

Aktive Mitglieder: 10 Kids

Jugendleiter:innen: Thomas und Judith Wiest, Greta Blenk

Wann treffen wir uns: Donnerstag um 15.30 Uhr

Best of Touren 2025:	1. Herbsthütte im Haus Lohorn

	 2. Steinblock Boulderhalle

	 3. Kletterhalle Kempten

	 4. Blaue Route am Boulderwürfel Scheidegg

Anspruchsvollste Aufgabe: Still sitzen bleiben

Bestes Essen: Marthas Zitronenkuchen

Bester Abspüler: Korbinian

Beste Hütten: Haus Lohorn am Pfänder

Bester Tourensnack: 	Jonathans Traubenzucker

Vergessen, mitzunehmen: Geld (Eintrittsgeld)

Zitate: Thomas: „Wollt ihr heute Baden gehen?“

            Kinder: „Nein! Wir gehen heute klettern!“

Bestes Gruppenstundenthema: Zoo spielen

Damit überleben unsere Jugendleiter: Glückliches Kinderlachen

Das bewegt uns sonst noch: Schwierige Routen und Schaukeln

Highlight 2025: Umbau der Kletterhalle Scheidegg und die Wiedereröffnung
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Alpensalamander Jahresbericht

                                         

Name: Alpensalamander

Alter der Gruppenmitglieder: 9-12 Jahre 

Aktive Mitglieder: 22 Kinder

Jugendleiter:innen: Tobi, Riana, Madelief, Kilian, Thea

Wann treffen wir uns: Alle 14 Tage am Dienstag um 17:30 Uhr

Best of Touren 2025:  (Ranking)

1.Hüttenwochenende Bergheim Au/Herbsthütte

2.unsere ersten beiden Skitouren 

3.Kochen auf der Kugel

4. Wanderung von Blaichach nach Gunzesried

Anspruchsvollste Tour: Unsere erste Skitour

Bestes Essen: Pfannkuchen mit Schoko-Creme, Nudeln mit Tomatensoße

Beste Köche: Alle: Wir kochen immer zusammen

Beste Hütten: Bergheim Au

Bester Tourensnack: Gummibärchen 

Vergessen, mitzunehmen: Die warme Jacke bei der Herbsthütte.

Bestes Gruppenstundenthema: Rodeln im Winter

Was wir noch öfter machen möchten: Klettern gehen
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Gipfelräuber
                                 

Name: Gipfelräuber

Alter der Gruppenmitglieder: 15

Aktive Mitglieder: 12

Jugendleiter:innen: Eva, Valentin, Greta

Wann treffen wir uns: Dienstag um 17 Uhr

Best of Touren 2025:	 1. Outdoorküche Immenstädter Horn, 2. Ostercamp,

3. Firsthütte, 4. Pfingstcamp, 5. Herbsthütte Haus Lohorn

Anspruchsvollste Tour: Skitour aufs Riedberger Horn

Bestes Essen: Nudeln mit selbstgemachtem Pesto

Beste Köche: Mira, Antonia, Johanna, Luisa, Franz, Lorenz, Max, Felix, Kathrin,

Valle = das Outdoorküchen-Team

Beste Hütte: Firsthütte

Bester Tourensnack: 	Gummibärchen (chemische Dinos)

Vergessen, mitzunehmen: Warme Klamotten

Zitate: „Kräuter, wir brauchen Kräuter“, „Es war ein weiter Weg bergauf, Laune bergab“

Beste Aktivität: Capture the flag

Dümmste Frage an unsere Jugendleiter: „Sind das alles schwer erziehbare Kinder?“

Damit überleben unsere Jugendleiter: Techno, Antonias Zimtschnecken

Wir sagen Danke… an Christoph, der unsere Gruppe von Anfang an mit großem 

Engagement und tollen Ideen geleitet hat!

Steckbrief Immenstädter Horn

  Kesselbach

Firsthütte

Firsthütte
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Stand 1.01.2026

Die Rastlosen (Seniorengruppe)
Jeden Mittwoch	Touren je nach Jahreszeit, Lust und Laune, Gabriele Schäfer

Januar 2026
01.01-31.03.2026 Wöchentliche Skitouren mit Luis – ohne festen Wochentag
03.-06.01.2026	� Dreikönigsskitouren in S-canf, Engadin, Konrad, Luis, Robert, Irmi, Martin, 

Valentin, Günni, Conny
	 08.01.2026 	�Ausbildung: Theorie Grundlagen Risikomanagement Skitour „Pflichtfort-
		�  bildung“ für jeden Skitourengeher, 19:00 Uhr im Pfarrheim in Simmerberg, 

Tassilo Hock, Infos bei Irmi Feuerstein
	 10.01.2026	 �Ausbildung: Praxistag zur Lawinen-Verschütteten-Suche auf einer kleinen 

Skitour, Irmi, Günni, Anja, Martin, Robert, Konrad, Kilian und Valentin 
		  mit Anmeldepflicht
	 11.01.2026	 Eiskletterkurs im Allgäu (Ausbildung) mit Simon Heberle
	 16.01.2026	 Nachtrodeln – Alpin 20+, Madelief Bos und Michaela Krejczi
	 17.01.2026	 Skitour je nach Schneelage, Robert Schuster 	
	 18.01.2026	 Skitour – Alpin 20+, Valentin Mullis
	 18.01.2026	 Skitour in den Ammergauern, Conny Prinz
	 22.01.2026	 Vortragsabend im DAV-Vereinsheim, ab 20:00 Uhr
	 24.01.2026	 Einfache Schneeschuhwanderung bei uns umanand, Uli Röhrnböck
	 24.01.2026	� Leichte Skitour auf den Sipplingerkopf, Allgäuer Alpen, Irmi Feuerstein und 

Anja Feuerstein-Hölzle
	 25.01.2026	 Schlittenwanderung – Familiengruppe Wolpertinger, Tasso Hock
	 31.01.2026	 Eiszeit im Eisstadion Lindenberg – für alle Gruppen und Mitglieder	 	
		  von 16:30-18:00 Uhr, Tasso Hock und Kathrin Schlank

Februar 2026
	 01.02.2026	 Skitour, Luis Sinz
	 05.02.2026	 �Vortragsabend im DAV-Vereinsheim, ab 20:00 Uhr – „Kailash-Umrundung“ 

in Tibet mit Rainer Bindokat
	 07.02.2026	 Eisklettern Alpin, Simon Heberle
	 08.02.2026	 Skitour in den Lechtalern, Conny Prinz 
	 15.02.2026	 Skitour „Gierig nach Pulverschnee“, Günter Biesenberger
	 27.02.2026	� DAV Weiler – Mitgliederversammlung im Gemeindehaus Rothachtal 

(ehemals Kolpingsheim) in Weiler, NEU: Beginn: 19:00 Uhr 
		  „Mitgliederversammlung“ statt „Jahreshauptversammlung“
	 28.02.2026	 Skitour je nach Schneelage, Robert Schuster 

März 2026
	 01.03.2026	 Winterwanderung, Uli Röhrnböck
	 05.03.2026	 Tourenabend im DAV-Vereinsheim, ab 20:00 Uhr
	06.-08.03.2026	 Skitourenwochenende mit dem SEV, Bergün, Schweiz, Infos: 
		  Kathrin und Konrad Schlank, Tourenführer: Konrad, Irmi, Robert, Conny
	 14.03.2026	 Putzen & Pizza im Vereinsheim, von 15:000-18:00 Uhr, Konrad Schlank
	19.-22.03.2026	 Skihochtour, Tasso Hock
	 19.03.2026 	Vortragsabend im DAV-Vereinsheim, ab 20:00 Uhr 		
	 21.03.2026	 MTB Rheintaler Höhenweg in der Schweiz, Günter Biesenberger
	21.-22.03.2026	 Skitouren in der Soierngruppe, Conny Prinz

Tourenprogramm 2026

PFAFF Werkzeug- und Formenbau  .  Am Eisenberg 1  .  88167 Röthenbach/Allgäu 
www.pfaff-mold.de  .  Instagram & Facebook @pfaff.gruppe

Aufgaben, die stolz machen! 
Aufgaben, die stolz machen! 



	 29.03.2026	 Auf den Spuren des Osterhasen – Familiengruppe Wolpertinger, Tasso Hock
	 29.03.2026	 Wanderung von Götzis auf den Kapf, Uli Röhrnböck

April 2026
	02.-10.04.2026	 JDAV-Ostercamp – Alpin 20+, Madelief Bos und Michaela Krejczi
	 11.04.2026	 Saison-Einstiegs-Bergtour auf die Nagelfluh, Rainer Bindokat
	 16.04.2026	 „Erste Hilfe“ am Berg, im oder am Vereinsheim, 18:00-20:00 Uhr, 
		  Kilian Schlank und Anja Feuerstein-Hölzle
	 16.04.2026	 Tourenabend im DAV-Vereinsheim, ab 20:00 Uhr
	18.-25.04.2026	 Wanderwoche Sächsische Schweiz, max. 8 Personen, 
		  Anmeldung bis 15.01.2026, Christine Weber
	18.-19.04.2026	 Skitour in den Stubaiern, Conny Prinz
	 19.04.2026	 Wanderung von Fraxern auf die Hohe Kugel, Uli Röhrnböck
	 25.04.2026	 �Sportkletterkurs für Einsteiger (Ausbildung), Sportklettern am Fels im 

Klettergarten, Simon Heberle
	 26.04.2026	 Abenteuerweg am Galetschbach – Familiengruppe Wolpertinger,Tasso Hock
	 26.04.2026	 �reparaTour (MTB) Pannenhilfe „on tour“, Speziell nur für Frauen mit 

„Bio“-Bike, Zwiefa Schwertfirm

Mai 2026
	 01.05.2026	 Rennradtour – Alpin 20+, Madelief Bos und Michaela Krejczi
	 05.05.2026	 Spaltenrettungstraining am Vereinsheim, um 18:00 Uhr, Tasso Hock
	 07.05.2026	 Tourenabend im DAV-Vereinsheim, ab 20:00 Uhr
	 09.05.2026	 MTB Fahrtechniktraining, Valentin Mullis und Franz Feuerstein
	 09.05.2026	 DAV Helferfest 2026, um 17:00 Uhr
	 10.05.2026	 �FIGL-CUP, Teilnahme am Allgäuer Figl-Cup (Genaues Datum siehe Home-

page, Anmeldung bis 30.03.2026), Anja Feuerstein-Hölzle
	 10.05.2026	 Muttertagstour über den Zirmgrat (Wanderung), Uli Röhrnböck
	14.-17.05.2026	� DAV-Frühlingscamp auf dem „Happy Camp“ in Leermoos, Franz Feuerstein 

(Mountainbike) und Rainer Bindokat (Wandern)
	 23.04.2026	 Wanderung über das Burgberger Hörnle auf den Grünten, ca. 5 Std. und 
		  900 Hm, Karl Hengge
	 30.05.2026	 Bergtour auf den Säuling, 1000 Hm, ca. 6 Stunden, Rainer Bindokat

Juni 2026
	05.-07.06.2026	 Pfingstwochenende am Lago – Alpin 20+
	 11.06.2026	 Tourenabend im DAV-Vereinsheim, ab 20:00 Uhr
	12.-14.06.2026	 Hüttenwochenende auf dem Hündle – Familiengruppe Wolpertinger 
	 	 (max. 8 Familien), Tasso Hock
	 13.06.2026	 Sonnenaufgangs-Gipfel-Bergtour, Rainer Bindokat
	 14.06.2026	 Alpinklettern auf den Schneck, Simon Heberle
	 20.06.2026	� Naturkundliche Führung auf den Besler mit Thomas Gretler unter dem 

Klimaaspekt, Uli Röhrnböck
	20.-21.06.2026	 �Sonnwend-Damen-Tour auf die Neue Reutlinger Hütte (Selbstversorger) mit 

Biobike and Hike, 1200 Hm, Kathrin Schlank
	 21.06.2026	 Bike Tour im Bregenzerwald, Christine Weber
	 27.06.2026	 Bergtour auf die Damülser Mittagsspitze, Rainer Bindokat

Juli 2026
	 02.07.2026	 Tourenabend im DAV-Vereinsheim, ab 20:00 Uhr
	03.-05.07.2026	 Klettern im Tannheimer Tal – Alpin 20+, Madelief Bos und Michaela Krejczi
	 05.07.2026	 Wanderung vom Vilsalpsee auf das Gaishorn, Uli Röhrnböck
	09.-12.07.2026	 Hochtouren Basis-Kurs, Luki Holland

	10.-12.07.2026	� MTB-Camp im Valle di Blenio, MTB-Touren ab Camping im Valle di Blenio,
		  Franz Feuerstein
	 18.07.2026	 Bike & Hike von Obersdorf nach Gerstruben auf den Kegelkopf,  
		  ca. 5 Std. und 1200 Hm, Karl Hengge
	 19.07.2026	� Erfrischende Bachwanderung mit Grillen – Familiengruppe Wolpertinger,  

Tasso Hock
	 19.07.2026	 Silbertaler Winterjöchle 3.0, Damen-MTB-Biobike-Tour, 1700 Hm, 65 km,
		  langsames Tempo und viele Pausen, Kathrin Schlank
	24.-26.07.2026	 MTB-Camp in Filisur, Franz Feuerstein
	 25.07.2026	 Alpinklettern - Trettach Überschreitung, Simon Heberle
	 25.07.2026	 �Bike & Hike, Imberg Sonthofen, 500 Hm mit Rad 400 Hm zu Fuß, insgesamt 

ca. 5 Stunden, Christine Weber
	 26.07.2026	 Bergwanderung auf die Rotspitze, Uli Röhrnböck
	26.-30.07.2026	 Radtouren nach und um Pfronten, Marylou Faller

August 2026
	01.-02.08.2026	� Hochtour Obergabelhorn – Termin variabel je nach Wetter und Absprache 

im August, Luis Sinz 
	01.-02.08.2026	 Hochtour für Einsteiger zum Schnuppern, Luki Holland
	07.-09.08.2026	� Camping Wochenende im Lechtal – Familiengruppe Wolpertinger, Tasso Hock
	11.-16.08.2026	 �Bergwanderwoche/Hüttentour Rätikon Durchquerung, max. 7 Teilnehmer,  

Thomas Kirchmann
	18.-20.08.2026	� Mehrtageswanderung im Lechquellgebirge von Klösterle über den Spuller-

see zur Ravensburger Hütte – Freiburger Hütte – Abstieg nach Bludenz. 
Anreise mit ÖPNV, Uli Röhrnböck

	20.-23.08.2026	 2 x 4000er in Zermatt , Luki Holland
	 30.08.2026	 ��Wanderung um den Widderstein, 800 Hm ca. 6-7 Stunden Gehzeit, 
		  Christine Weber 

September 2026
	 05.09.2026	 Bergtour auf den Hohen Ifen, Rainer Bindokat
	05.-06.09.2026	 Klettersteige – Civetta Überschreitung, Luis Sinz
	 06.09.2026	 Kraxeltour auf den Sipplinger – Familiengruppe Wolpertinger, Tasso Hock
	 20.09.2026	 Schattenberggrat – Hindelanger Klettersteig, Luis Sinz
	 27.09.2026	 Wanderung um den Widderstein, Uli Röhrnböck

Oktober 2026
	 01.10.2026	 Tourenabend im DAV-Vereinsheim, ab 20:00 Uhr
	 04.10.2026	 Felsklettern – Familiengruppe Wolpertinger, Tasso Hock
	09.-11.10.2026	 �Hüttenwochenende im Bergheim Au im Bregenzerwald mit Bergtouren für 

Groß und Klein, Kathrin Schlank und Conny Prinz
	 11.10.2026	 Wanderung auf den Wannenkopf, Uli Röhrnböck
	 17.10.2026	� Wanderung „Winterstaude Überschreitung“, ca. 6 Std. und 1100 Hm, 

Winterstaude Überschreitung, Wanderung von Schetteregg auf den 
Tristenkopf, über die Winterstaude auf den Bullersch und über die obere 
Falzalpe zurück, Karl Hengge 

	 17-24.10.2026	 Wanderwoche in Südtirol – Seniorengruppe „Die Rastlosen“,
		  Gabriele Schäfer

November 2026
	 08.11.2026	 Herbstwanderung Nagelfluhkette Südseite, Christine Weber,
	 12.11.2026	 Tourenabend im DAV-Vereinsheim, ab 20:00 Uhr
	 15.11.2026	 Herbstwanderung „was noch möglich ist“, Uli Röhrnböck, 
	 15.11.2026	 Winterliche Lichterwanderung – Familiengruppe Wolpertinger, Tasso Hock

DAV-Sektion Weiler im  Allgäu Tourenprogramm 2026 | Stand 1.01.2025 Hier findet ihr weitere Teilnehmer-Infos Sektionstouren: www.alpenverein-weiler.de
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	 26.11.2026	 Schafkopfabend im DAV Vereinsheim, um 20:00 Uhr
	 	 	Bitte pünktlich erscheinen, damit wir um 20:00 Uhr gleich loslegen können!
	 8.11.2026	 Skitour „Suche nach Neuschnee“,Günter Biesenberger

Dezember 2026
	 03.12.2026	 Tourenabend im DAV-Vereinsheim, ab 20:00 Uhr
	 05.12.2026	 Budenaufbau und Vorbereitung Weihnachtsmarkt
	 06.12.2026	 DAV Weihnachtsmarkt in Weiler am 2. Advent
	 12.12.2026	 Leichte Skitour „bei uns umanand“ mit Adventsgebäck im Gepäck, 
	 	 Irmi Feuerstein
	 17.12.2026	 Vortragsabend im DAV Vereinsheim, um 20:00 Uhr
	 19.12.2026	 Skitour im Allgäu, Günter Biesenberger
	 27.12.2026	 Weihnachts-Skitour im Allgäu, Günter Biesenberger

Januar 2027
06.-09.01.2027		� Dreikönigsskitouren in S-canf, Engadin, Gaby, Kathrin und Konrad
	 14.01.2027	� Ausbildung: Theorie Grundlagen Risikomanagement Skitour, „Pflichtfort-
	 	 �bildung“ für jeden Skitourengeher, Uhrzeit und Veranstaltungsort siehe 

Homepage, Tassilo Hock, Anmeldung bei Irmi Feuerstein
	 16.01.2027	 �Ausbildung: Praxisübungen zur Lawinen-Verschütteten-Suche auf einer 

kleinen Skitour, Irmi, Günni, Anja, Martin, Robert, Konrad, Kilian und Valentin 
Anmeldepflicht

	 30.01.2027	 Skitour auf das Toreck (leicht – mittel), Irmi Feuerstein und 
		  Anja Feuerstein-Hölzle

Februar 2027
	 19.02.2027	� DAV Mitgliederversammlung 2027 im Gemeindehaus Rothachtal 
	 	 (ehemals Kolpingsheim), um 19:00 Uhr

Alle wichtigen Informationen zur Haftung, zu den DAV-Tourenabenden, den Tourenbespre-
chungen, zur Ausrüstung und den entstehenden Fahrtkosten findest du im Schtuimänndle auf 
Seite 80/81 oder auf unserer Homepage www.alpenverein-weiler.de 

Anmeldung: Bitte meldet euch rechtzeitig beim jeweiligen Tourenleiter an und holt euch dort 
auch genaue Auskünfte zu den Touren ein (Anforderungen, Länge, Schwierigkeiten etc.). Bei 
ungünstigem Wetter oder Verhältnissen kann eine Tour verschoben werden oder fällt ganz 
aus. 

Teilnahmegebühren: Für die Teilnehmer entstehen Fahrt- und ggf. Übernachtungs- und Ver-
pflegungskosten. Es werden für Mitglieder des DAV Weilers keine zusätzlichen Kursgebühren 
erhoben. Von Mitgliedern anderer Sektionen sind Tourengebühren zu leisten (siehe Schtui-
männdle Seite 78), häufig ist eine C- Mitgliedschaft günstiger. 

Unsere Tourenleiter/Jugendleiter/Organisatoren leiten die Touren ehrenamtlich und erhalten 
kein Entgelt dafür. Sie freuen sich daher immer über eine kleine Anerkennung, z.B. Übernah-
me eines Getränkes, o.ä.. 

Auf unserer Hompage findet ihr detaillierte Teilnehmerinfos sowie eventuelle Absagen, Ände-
rungen oder Ergänzungen zum gedruckten Programm unter: 
www.alpenverein-weiler.de/Programm 

Viel Freude auf allen Touren wünscht euch 
euer Tourenwart Franz Feuerstein 

DAV-Sektion Weiler im  Allgäu Tourenprogramm 2026 | Stand 1.01.2026
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Bergpiraten Abschiedssteckbrief

                                

Name: Bergpiraten

Alter der Gruppenmitglieder: 17-20

Aktive Mitglieder: 15

Jugendleiter:innen: Konrad und Michi

Besonderheiten: Nach zehn tollen Jahren endet unsere Bergpiratenzeit. 

Letzte Gruppenstunde: Am 26.11.25 zu einem Kässpatzen-Abschlussessen 

bei Konrad. 

Wann treffen wir uns wieder: Ab 2026 bei Alpin 20+

Best of Touren: 1. Arbeitswoche Tessin, 2. Pfingstcamp, 3. Dreikönigskitouren

… und viele, viele mehr.

Worauf wir stolz sind: Dass aus unserer Gruppe so viele neue Jugendleiter 

entstanden sind.

Damit haben unsere Jugendleiter überlebt: Viel Schokolade und gute Nerven.

  2021 Winterhaus Neue Heilbronner 2025 Klettern in Ailefroide

2023 Balderschwang

2024 Dreikönigskitouren

2016

2018 Weihnachtsmarkt

  2017 Kesselbach

  2020 Skitour Burstkopf
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Chillclimbers Jahresbericht

                                  

Name: Chillclimbers

Alter der Gruppenmitglieder: 13-20 Jahre 

Aktive Mitglieder: 10 

Jugendleiter:innen: Nico, Lena, Valentin, Thea 

Wann treffen wir uns: Jeden Mittwoch um 18 Uhr in der Kletterhalle Scheidegg 

Best of Trainings Orte: 1. Känzele, 2. Kletterhalle Kempten, 3. Greifbar Bregenz 

Höchste gekletterte Schwierigkeit: Johannes 8+ in Scheidegg 

Bester Trainings Snack: Gummibärchen 

Anstrengendstes Training: Aufwärmen auf den Weichbodenmatten 

Vergessen mitzunehmen: Kletterschuhe 

Damit überleben unsere Jugendleiter: Viel Geduld 

Das bewegt uns sonst noch: Wir freuen uns, dass wir endlich wieder in Scheidegg 

trainieren können.
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Bike Banditos Jahresbericht

                                   

Name: Bike Banditos

Alter der Gruppenmitglieder: 14 - 25

Aktive Mitglieder: 3

Jugendleiter:innen: Valentin

Wann treffen wir uns: Donnerstag 18:00 Uhr

Best of Touren 2025: 

1. Biketour auf den Hirschberg

2. Baden im Kesselbach

3. Zirkeltraining im Vereinsheim

4. Bouldern in Bregenz

Technische Probleme am Fahrrad: 2

Bester Tourensnack: Viele Müsliriegel

Vergessen, mitzunehmen: Trinkflasche

Zitate: Wie lange noch?

Bestes Gruppenstundenthema: Wochenendpläne

Damit überleben unsere Jugendleiter: Kaffee

Das bewegt uns sonst noch: Muskelkater

Mein Garten. Mein Zuhause.

Ausbildungsplatz 
 

in der Natur gesucht?
Verstärke unser Team! Lerne alles über Gehölze und Stauden, 
Naturstein- und Holzverarbeitung, Naturpools & Schwimmteiche 
und vieles mehr. Du kannst auch gerne Quereinsteiger:in sein. 
Wir sind ein zertifizierter TOP-Ausbildungsbetrieb und 
freuen uns darauf Dich kennenzulernen.

Herrhammer GmbH & Co KG
Laubachweg 5 | 88178 Heimenkirch | Tel. 08381 940650 
mail@herrhammer-gaerten.de | herrhammer-gaerten.de
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JahresberichtAlpin 20+

                            

Name: Alpin 20+

Alter der Gruppenmitglieder: 18-27 Jahre

Aktive Mitglieder: 	6-8 

Jugendleiter:innen: Michaela Krejczi, Madelief Bos, Armin Schleicher, Lukas Holland

Wann treffen wir uns: Einmal im Monat für verschiedene Touren am Wochenende

Best of Touren 2025:	1. Alpencross von St. Anton an den Gardasee

	 2. Rennradtour um den Bodensee

	 3. Wanderung auf den Säntis

	 4. Nachtrodeln am Hochgrat 

	 5. Kletterwochenende auf der Tannheimer Jugendhütte

Anspruchsvollste Tour: Alpencross von St. Anton an den Gardasee

Bestes Essen: Pilzrisotto

Beste Köche: Alle zusammen 

Beste Hütten: Hostel in Mals auf der Transalp

Bester Tourensnack: Gute Brotzeit

Vergessen, mitzunehmen: Regenjacke trotz schlechter Wettervorhersage 

Zitate: Ein Monat ohne Tour ist ein verlorener Monat!

Beste Gruppenstunde: Wenn Madelief und Michi mal wieder allein unterwegs sind, 

weil keiner Zeit hat.

Damit überleben unsere Jugendleiter: Eine Prise Humor und guten Snacks. 

Das bewegt uns sonst noch: Wir freuen uns über jeden der dabei ist. Um so mehr 

um so besser!
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Berg heil!

… freu dich drauf!

bahnhofstrasse 8
88161 lindenberg 

telefon: 08381 2862
mobil: 0151 21292368
praxis_ziegler@t-online.de

termine nach vereinbarung

Sebastian 

www.mueller-diemetzgerei.de

Müller
Hirschstraße 1
88161 Lindenberg

Tel. (0 83 81) 80 18 08
Fax (0 83 81) 80 16 99

Qualität aus dem Allgäu

Partyservice

Festbelieferung
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Seniorengruppe Rastlose
Die Wandergruppe Rastlose konnte im Jahr 2025 insgesamt 38 Wanderungen 
durchführen - mit nur 10 Unterbrechungen wegen Schlechtwetter oder extremer 
Hitze. Durchschnittlich waren 11 Teilnehmer dabei im Alter zwischen 68 und 87 Jah-
ren.

Wir haben im vergangenen Jahr 17 Gipfel bestiegen und waren 21 mal in der nähe-
ren Umgebung beim Wandern. Unser Highlight war der Blumenpfad von Faschina 
aus über Hahnenkopf und Zwölferköpfle mit seiner herrlichen Blumenpracht und 
unserem blumenkundlichen Führer Gerhard B.

Vielen Dank an alle meine rüstigen Rastlosen, für die Freude am Mitwandern, für 
das Vertrauen, für die Hilfsbereitschaft untereinander, für das selbstverständliche 
Autofahren und für das treue Dabei sein. Ich wünsche Allen weiterhin ganz viel Ge-
sundheit und Freude.

Für das Jahr 2026 wünsche ich mir stabileres Wetter, dann können wir wieder voll 
durchstarten.

Gabriele

Jahresbericht Winterwanderung Burgl Hütte

Wildrosenmoos

Sonneckgrat

Blumenpfad Faschina
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www.fun-area-allgaeu.de Bericht der Jugend 

4. Jugendvollversammlung der JDAV Weiler  
Am 28.05.2025 fand im Vereinsheim die nun schon 4. Jugendvollversammlung der 
JDAV Weiler statt. Trotz eher bescheidenem Wetter versammelten sich ab 18 Uhr  
46 stimmberechtigte Kinder und Jugendliche sowie 7 Jugendleiter:innen, um ge-
meinsam über die Zukunft unserer Jugendarbeit zu sprechen. Begrüßt wurden alle 
Teilnehmenden wie immer herzlich vom Jugendreferent:innen-Team. Im formalen 
Teil wurde zunächst die laufende Jugendarbeit vorgestellt, ein Blick auf geplante 
Aktionen geworfen und die Finanzen präsentiert. Anschließend standen mehrere 
Wahlen an: der Jugendausschuss, die Bundes- und Landesvertretung sowie die 
stellvertretenden Jugendreferent:innen wurden neu bestimmt. Ein wichtiger 
Schwerpunkt des Abends war dabei – ganz im Sinne der JDAV – die Partizipation der 
Jugendlichen, die Stärkung des Demokratiebewusstseins sowie die Motivation, sich 
aktiv mit dem Verein zu identifizieren und einzubringen. Da das Wetter nicht mitge-
spielt hat, wurden die geplanten Outdoor-Spiele kurzerhand nach drinnen verlegt – 
die Stimmung war nach wie vor gut und es wurde gemeinsam gelacht, gespielt und 
diskutiert. Zum Abschluss wartete unter dem Garagendach ein leckereres Buffet mit 
vegetarischen Burgern und Getränken, über das sich alle freuten. Alles in allem war 
es ein toller Abend, der einmal mehr gezeigt hat, wie lebendig und engagiert unsere 
JDAV ist. 

An dieser Stelle möchten wir alle Jugendmitglieder unserer Sektion zu unserer 
nächsten Jugendvollversammlung am 13. Mai 2026 um 18 Uhr im Vereinsheim 
einladen! 
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Unser Jugendreferent:innen-Team  
Unsere Jugendreferenten sind Thea Völker und Kilian Schlank. Unterstützt werden 
sie von den drei engagierten Stellvertreterinnen Eva Röhrnböck, Madelief Bos und 
Michaela Krejczi. Das Jugendreferent:innen-Team übernimmt eine ganze Reihe 
wichtiger Aufgaben: Von der Teilnahme an Vorstandssitzungen über Finanzen und 
KJR-Anträge, das Organisieren von Veranstaltungen bis hin zur Leitung des Jugend-
ausschusses und natürlich noch vieles mehr. Der Jugendausschuss selbst besteht 
aus allen Jugendleiter:innen, Familiengruppenleiter:innen sowie weiteren aktiven 
Mitgliedern der Jugendarbeit. Gemeinsam plant und gestaltet dieses Team die ge-
samte Jugendarbeit, die sich wirklich sehen lassen kann  

Jugendreferententeam: Eva Röhrnböck, Madelief Bos, Thea Völker, Kilian Schlank, Michi Krejczi

Bundesjugendversammlung 2025 in München  
Im Oktober war es wieder so weit: Die Bundesjugendversammlung der JDAV fand 
dieses Jahr in München statt. Delegierte aus ganz Deutschland reisten an, um sich 
ein ganzes Wochenende lang über verbandspolitische Themen auszutauschen, zu 
diskutieren und gemeinsam die Zukunft der Jugendarbeit im DAV zu sichern. Auch 
wir aus Weiler waren mit einer starken Delegation vertreten: Die Jugendreferent:in-
nen Thea Völker und Kilian Schlank sowie Niklas Schlachter, Hannes und Greta 
Blenk – alles Jugendleiter:innen und aktive Mitglieder des Jugendausschusses – fuh-
ren in die Landeshauptstadt. 

In den Sitzungen wurde teils hitzig diskutiert, etwa über Anträge zum Ehrenamt 
oder zur Solarenergie auf Kletterhallen. Aber auch das Rahmenprogramm konnte 
sich sehen lassen: Beim Filmfestival wurde der von Antonia Schlank produzierte 
Film „Outdoor Küche (auf dem Immenstädter Horn)“ aus unserer Sektion sogar prä-
miert. Zwischen den Programmpunkten blieb auch Zeit, um neue Leute kennenzu-
lernen, alte Bekannte zu treffen und sich sektionsübergreifend auszutauschen. Au-
ßerdem wurde der neue Bundesjugendausschuss gewählt. Und wie es sich gehört, 
durfte auch die obligatorische Samstagabend-Party nicht fehlen. Nach zwei intensi-
ven, aber unglaublich lehrreichen Tagen machten wir uns am Sonntag wieder auf 
den Heimweg. 

Herbsthütte im Haus Lohorn  
Vom 06.11. bis 09.11.2025 fand unsere traditionelle Herbsthütte im Haus Lohorn 
statt. Eine richtig gemütliche Hütte oberhalb von Lochau, nicht weit vom Pfänder 
entfernt. Mit dabei waren Kinder aus allen möglichen Jugendgruppen sowie unsere 
Jugendleiter:innen. Organisiert wurde das Wochenende von Thea und Kilian, die al-
les super vorbereitet hatten. Vier Tage lang wurde gemeinsam gekocht, gespielt, 
gelacht und natürlich geklettert. Ein Highlight waren der Klettersteig und generell 
das Klettern am Känzele, wo Kilian zusätzlich eine richtig coole Seilschaukel aufge-
baut hat, die von allen begeistert ausprobiert wurde. Die Mischung aus gemütlichen 
Hüttenabenden, viel Bewegung an der frischen Luft und dem Miteinander aus ver-
schiedenen Jugendgruppen hat das Wochenende zu einer rundum gelungenen 
Herbsthütte gemacht. 

JDAV-Weihnachtsfeier  

Am 14.11.2025 war es wieder so weit: Die alljährliche Weihnachtsfeier der JDAV 
Weiler stand an – dieses Mal in der Postkutsche in Scheidegg. Wie jedes Jahr kamen 
die Jugendleiter:innen und Aktiven zusammen, um gemeinsam einen gemütlichen 
Jahresabschluss zu feiern. Das Essen war gut, die Stimmung ebenfalls und überall 
wurde sich ausgetauscht. Nachdem alle satt und zufrieden waren, ging’s weiter zum 
Kegeln, welches mit einem spannenden Unentschieden ausging. Am Ende war es 
ein gelungener netter Abend – gesellig, entspannt und einfach schön! 

Greta Blenk, Jugendleiterin
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Klettertage im Tessin  
JDAV Weiler mit vier Jugendgruppen an Ostern unterwegs 

In den Osterferien fuhren insgesamt 19 Kinder und Jugendliche mit ihren neun Ju-
gendleiterinnen und Jugendleitern aus fünf Jugendgruppen des Alpenverein Weiler 
ins wunderschöne Maggiatal in der italienischen Schweiz. 

Untergebracht war die große Gruppe auf dem Campingplatz in Gordevio, der direkt 
neben dem Fluss Maggia liegt. Mit der Ticinocard konnte der ÖPNV kostenlos ge-
nutzt werden, so konnten die Klettergebiete schnell und nachhaltig erreicht werden. 
Das Hauptziel war dabei das Klettergebiet direkt am Taleingang am Ponte Brolla.  

Der plattige Fels, das wunderbare Wetter und die vielen Routen in unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden boten perfekte Bedingungen, um die Fähigkeiten im Mehr-
seillängenklettern auszubauen. Einige wagten sich zum ersten Mal an dieses Metier 
heran, andere konnten ihre Kenntnisse vertiefen – ein echter Gewinn für alle. 

Besonders schön in dieser Woche war, dass einige Neuzugänge dabei waren, die 
sich schnell integriert haben und den Spaß am Klettern entdeckten. Auch das ge-
meinschaftliche Erlebnis kam nicht zu kurz, abends wurden in großen Töpfen lecke-
re Mahlzeiten gekocht und bei den anschließenden Spülpartys wurde bei lauter Mu-
sik viel gelacht. Dank ausgezeichnetem Essen, guter Stimmung und den 
allabendlichen Werwolf-Runden waren die fünf Tage ein voller Erfolg. 
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Pfingstcamp JDAV 7.-14. Juni 2025 

Da in diesem Jahr die Pfingstferien sehr spät waren und die Wetteraussichten per-
fekt, konnten wir endlich wieder einmal nach Frankreich in das Departement Hau-
tes-Alpes in die Gegend rund um Briançon fahren. Unser Stützpunkt war der Cam-
pingplatz Le Verger in La-Roche-de-Rame, der unsere große Gruppe mit fast 
30 Teilnehmern wieder sehr spontan und herzlich willkommen hieß. Schnell war un-
ser Camp aufgebaut, mit vielen kleinen Schlafzelten und einem großen Küchenzelt.

Von dort aus ging´s in verschiedenen Gruppen jeden Tag los zum Mountainbiken 
oder Klettern. Ziele waren das Klettergebiet in La-Roche-de-Rame, in Guillestre und 
natürlich unser Lieblingskletterort „Ailefroide“ perfekt zum Mehrseillängenklettern 
im besten Granit. Die MTB-Touren führten uns nach 1400 hm auf den Col de Tramul-
lion und auf super Trails wieder hinunter. Der ein oder andere Klettersteig war auch 
dabei, z. B. am Col de la Pousterle oder in Pellvoux. Zum Baden kamen wir auch, 
obwohl das Wasser aus der Durance wirklich sehr frisch war…. Der Ausblick war 
dabei immer grandios auf die schneebedeckten Viertausender des Ecrins Massivs 
mit seinen vielen Gipfeln.

Am Abend kochte immer eine Kleingruppe für die anderen und es gab immer Lecke-
res zum Essen. Nach verschiedenen, lustigen Spielen auf der großen Spielwiese mit-
ten auf dem Campingplatz (z. B. Fischer-Fischer usw.) gab es selbstverständlich lan-
ge Werwolfrunden.

Wie immer war alles viel zu schnell vorbei und am Samstag musste wieder alles zu-
sammengepackt und die lange Heimfahrt angetreten werden. 
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Unsere jährliche Mitgliederversammlung findet am Freitag, den 27. Februar 2026 
um 19 Uhr im Gemeindehaus Rothachtal (ehemals Kolpingsheim) in Weiler statt.

Wir freuen uns, wenn wieder ganz viele Mitglieder kommen und sich die Berichte 
des Vorstands und der einzelnen Gruppen anhören. Besonders die Beiträge der  
Kinder- und Jugendgruppen sind meist sehr kurzweilig und selbstverständlich wird 
auch für euer leibliches Wohl gesorgt sein. 

Eure Vorstandschaft

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026

Einladung zum Helferfest

Wir laden euch, alle Helfer, die uns immer wieder bei unserer Arbeit unterstützt    
haben, ganz herzlich zu einem geselligen Abend ein, an dem wir DANKE sagen 
können. Das Helferfest findet am Samstag 9.05.2026 um 17 Uhr am Vereins-
heim statt.

Wer vorher noch aktiv sein möchte, für den gibt es die Möglichkeit, vor dem Helferfest 
am MTB-Fahrtechniktraining mit Valentin und Franz teilzunehmen.

Anmeldung: bis 01.05.2026 unter 
info@alpenverein-weiler.de 
oder bei Familie Röhrnböck 
Telefon 08387-993790.

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Eure Vorstandschaft

Weihnachtsmarkt am 6. Dezember 2026

Bitte merkt euch diesen Termin vor – wir brauchen fleißige Helfer und viele 
Plätzchenspenden, damit wir wieder einen schönen Weihnachtsmarkt veranstal-
ten können.

Physiotherapie 
Sektorale Heilpraktikerin

Ursula Gaiser 

Aich 3, 88167 Stiefenhofen
Telefon 0 83 86-99 111 31
info@physiotherapie-gaiser.de
www.physiotherapie-gaiser.de

Termine nach Vereinbarung
Keine Kassenzulassung, nur Privatpatienten und Selbstzahler

Apotheker A. & D. Wolz OHG
Bahnhofstr. 12 | 87435 Kempten
www.bahnhof-apotheke.de

Vor, während und 
nach dem Sport
Bei verspannter und 
verkramp� er Muskulatur:
• Sportöl,
• Ysop-Immortellen-Öl, 
• Kemptener-Öl

Unterstützend bei Schürfwunden 
und blauen Flecken: 
• Immortelle-Akut-Spray
• Immortelle-Beinwell-Salbe



7372

DAV Bike-Treff für Jedermann
Und sie radeln immer noch! – 31 Jahre Dienstagsradeln 

Was an einem Adventssonntag vor über 30 Jahren in einer Kaffeelaune von vier 
Frauen angeregt und teils von Männern belächelt wurde, hat heute, wenn auch in 
anderer Form, noch Bestand. In den 90-Jahren wurde das Mountainbiken auch bei 
den Frauen des DAV Weiler populär, und wir wollten natürlich auch mit von der Par-
tie sein. 

So setzte sich eine Hand voll Frauen im April 1995 zur 1. Besprechung im ehem. 
„Ihler-Beck“ zusammen und hob das sog. Dienstagsradeln aus der Taufe. Folgende 
Statuten wurden für die geplante Bike-Aktion festgelegt: 
– Wir radeln jede Woche dienstags   
– Treffpunkt: 18.00 Uhr beim ehemaligen Drogeriemarkt Schlecker 
– Die Ausfahrt entfällt nur bei schlechtem Wetter  
– Es dürfen lediglich Frauen teilnehmen und sie müssen DAV- Mitglied sein 
– Helm und ein „robustes“ Rad sind Pflicht, Mountainbike wäre optimal 
– Saisonanfang mit Beginn der Sommerzeit, Ende mit Beginn der Winterzeit 

Die Ortskundigste sollte sich eine Bike-Runde überlegen und somit die Gruppe an-
führen. Über jede Tour wurde genau Buch geführt, denn am Saisonsende winkte der 
am häufigsten anwesenden Bikerin ein Pokal. Bei Gleichstand waren die gefahrenen 
Kilometer ausschlaggebend. In den folgenden Jahren bewirkte dieser Brauch einen 
absoluten Motivationsschub, selbst später bei den Herren! 

Doch es blieb nur eine Saison bei einer reinen Frauengruppe. Bereits ein Jahr dar-
auf, 1996, wurde der erste männliche Biker in unserer Runde zugelassen. Und wenn 
auch anfangs noch zögernd, so schlossen sich allmählich immer mehr Männer an; 
die Gruppe wuchs von Jahr zu Jahr und schließlich war dienstags dabei, wer Zeit und 
Lust zum Biken hatte, egal ob Weiblein oder Männlein! 

Wir hatten ganz verschiedene Ziele, z.B. auf den Hochberg, zum Hochsträss, über 
den Hermannsberg nach Sulzberg, um den Staufen, die alte Rohrachstraße. Im 
Hochsommer war uns selbst der Isnyer Badsee (über 50 km) nicht zu weit. Besonde-
re sportliche und technische Herausforderungen in unserer Umgebung waren das 
Gerber Tobel, der „Kalte Brunnen“, Kapfreute, der „Saubuckel“ (hinauf nach Mög-
gers), Hasenried, um nur einige zu nennen. Hatte man den einen oder anderen An-
stieg ohne abzusteigen bezwungen, erfüllte uns das mit persönlichem Stolz. Mit der 
Einkehr nach dem Sport sind/waren freilich von jeher alle einverstanden. Mountain-
biken war für uns so richtig cool geworden! 

Fahrtechnik und Material entwickelten sich weiter. Wir hatten eine/r nach der/m an-
deren Handys, Federgabeln, Scheibenbremsen, absenkbare Sattelstützen, Navis 
etc.. 

2018 tauchte in unserer Runde das erste E-Bike auf, - ein besonderer Hingucker! 
Und wer behauptet, dass sog. „Bio-Biker“ und E-Biker nicht in der gleichen Gruppe 
fahren können, seit 2018 beweisen wir das Gegenteil!

Indes änderte sich über die drei Jahrzehnte hinweg zum Großteil die Teilnehmer-
schaft. Mitglieder stiegen aus, neue kamen dazu und wieder andere zähl(t)en zu den 
„Wieder-Einsteigern“; nur ein paar wenige blieben und gehören mittlerweile zum 
sog. „Urgestein“.  Sie sind jetzt 30 Jahre älter, glücklicherweise fit geblieben und 
fahren inzwischen E-Bikes. Die meisten von ihnen sind bereits radelnd mit ihren En-
keln unterwegs. Wir freuen uns darüber, dass immer wieder - auch jüngere - Gleich-
gesinnte zu uns stoßen. Uns verbindet sowohl die Begeisterung an der sportlichen 
Bewegung in der freien Natur und in unserer wunderbaren Landschaft als auch die 
Gemeinschaft, die sich durch Hilfsbereitschaft, gegenseitige Rücksichtnahme und 
Spaß auszeichnet.  

Es ist wichtig zu erwähnen, dass der bisherige Guide, Karl Eckart, mit 75 Jahren in 
den „Ruhestand“ geht. Er hat uns mit seiner bewundernswerten „Wegekenntnis in 
den letzten zehn Jahren“ über Stock und Stein durch die Umgebung geführt. Wir 
danken ihm für die zuverlässige, verantwortungsbewusste Führungstätigkeit, die er 
über viele Jahre erfolgreich und mit großer Freude ausgeübt hat.  

Herzlichen Dank auch allen vorangegangenen Guides, die sich die zahlreichen Tou-
ren ausgedacht und uns über die Jahre sicher geführt haben. Danke auch jenen, die 
in irgendeiner Weise mitorganisiert und Verantwortung getragen haben.  

Barbara Eckart, Gründungsmitglied, 22.10.25
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Das „DAV-Dienstagsradeln“ gibt es bereits seit 1995. Mit Beginn der Sommerzeit 
treffen sich motivierte Mountainbikerinnen und Mountainbiker regelmäßig diens-
tags um 18.00 Uhr auf dem Parkplatz am Rudolph, Kristinusstraße 30 in Weiler. Al-
ter und Leistungsstand sind Nebensache, die Freude an Natur und Bewegung ste-
hen im Vordergrund. Je nach Anzahl der TeilnehmerInnen sind mit Karl Eckart und/
oder Franz Feuerstein ein bzw. zwei Gruppen unterwegs. Die Ausfahrten erstrecken 
sich meist zwischen 15 und 30 km. Mittlerweile sind auch mehrere E-Bike-FahrerIn-
nen gerne dabei.
Zur eigenen Sicherheit: Wir radeln ausschließlich mit Helm und Mountainbike!
Ansprechpartner: Franz Feuerstein, Telefon 0160 94666717

Yoga am Montag für Mitglieder der Sektion Weiler 

Immer montags von 20-21.30 Uhr trifft sich im Winterhalbjahr eine feste Yoga-
gruppe in der alten Turnhalle in Weiler. Die Einheiten werden derzeit abwechselnd 
von Alessa Aumann und Judith Wiest angeboten. 
Infos bei Gaby Schwertfirm, Telefon 08387 390599.

DAV Bike-Treff für Jedermann

Danke!
•	�allen Tourenführern, Jugend- und Familiengruppenleitern für die vielen tollen  

Touren übers ganze Jahr

•	Karl Hengge, Klaus Weiß und Marylou Faller, für den Einsatz im Vereinsheim
	 an den Tourenabenden

•	�unserem radelnden „Vereinspostboten“ Ludwig Vögele und seinen vielen Helfern, 
für die umweltschonende Zustellung unserer Vereinspost

•	�Stocki, für das ständige Kümmern um den Vereinsbus und die Vereinsgarage

•	Andi für die Materialpflege

•	allen Inserenten des Schtuimänndle

•	�allen weiteren ehrenamtlichen Helfern, die unseren Verein fleißig unterstützen

•	�allen fleißigen Weihnachtsmarkthelfern, die uns auch in diesem Jahr mit Plätz-
chenbacken, Teig�spenden, beim Verkauf und Auf- und Abbau geholfen haben

Spenden: Wir danken...
Volker Büstrow, Familie Mutschler, RAWE Electronic und der Armin-Pfaff-Stiftung.

Mitgliederverwaltung 

Unsere Mitgliederverwaltung wird ehrenamtlich von Anja Bentele betreut. 
Ihr könnt sie erreichen unter info@alpenverein-weiler.de oder unter 08387 9243055. 

Bitte melde dich bei uns:
–	Wenn du eine neue Adresse hast
–	Wenn sich deine Kontoverbindungen geändert haben
–	Wenn du deine Mitgliedschaft kündigen möchtest 
	 �(Kündigungen müssen bis spätestens 30. September des laufenden Jahres bei uns 
	 �schriftlich eingegangen sein! Bei Nichteinhaltung dieses Termins ist der Beitrag 
für das ganze folgende Jahr zu bezahlen.)

–	� Wenn du eine C-Mitgliedschaft bei uns beantragen möchtest 
	 (geht leider nicht online).

Neue Mitgliedschaften bitte direkt unter www.alpenverein-weiler.de anmelden! 
Hier findest du auch weitere wichtige Informationen.

Unter www.mein.alpenverein.de könnt ihr euch mit eurer Mitgliedsnummer ein- 
loggen und eure Kommunikationsdaten wie Telefonnummer, Adresse und Konto-
verbindung selber ändern. Hier kannst du auch deinen Mitgliedsausweis digital 
herunterladen und das Mitgliedermagazin Panorama abbestellen oder auf ein 
digitales Exemplar umstellen.
Für eure Mitgliedschaft und den Versand der Mitgliedsausweise sowie des 
Schtuimänndles ist es für uns sehr wichtig, dass eure Angaben immer richtig sind. 
WICHTIG: Wir benötigen zukünftig von allen Mitgliedern eine E-Mail-Adresse, da 
bald alle Ausweise nur noch digital verschickt werden. Bitte tragt diese ein unter:
www.mein.alpenverein.de oder sendet uns eine Mail an: info@alpenverein-weiler.de

Newsletter 
Wir haben einen E-Mail-Verteiler für aktive und interessierte Mitglieder, mit dem 
wir euch schnell und papierlos erreichen können. Über diesen Verteiler verschicken 
wir in unregelmäßigen Abständen Infos zu Veranstaltungen oder Neuigkeiten aus 
der Sektion.

Zum Newsletter eintragen könnt ihr euch auf der Website  
www.alpenverein-weiler.de unter der Rubrik „Sektionsinfo/Newsletteranmeldung“.

Geschäftsstelle 
DAV Sektion Weiler i. Allgäu
Konrad Schlank, Am Kurbad 30a
88171 Weiler-Simmerberg
Tel. 08387 416713 
info@alpenverein-weiler.de 
www.alpenverein-weiler.de

Bankkonto (Spendenkonto) 

Sparkasse: 
Memmingen - Lindau - Mindelheim
Kontoinhaber: DAV Weiler
IBAN: DE70 7315 0000 0000 2500 50
BIC: BYLADEM1MLM

Geschäftliches
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Kategorie	 Bedingungen	        	 Beitrag
			 

A-Mitglied 	 Mitglieder ab 26 Jahren 	  	 64,00 €       

B-Mitglied 	 Ehe- / Lebenspartner von Mitgliedern,	  	 33,00 € 
	 Angehörige der Bergwacht (Nachweis erforderlich)	                     

C-Mitglied	 Doppelmitgliedschaft 	 	 20,00 €
	 Jugend	 	 10,00 €       

Kind                          bis 14 Jahre 	 	 14,00 €       

Jugend                     	Mitglieder ab 14 bis einschließlich 18 Jahre 	 14,00 €                                                                           

Junior 	 Mitglieder ab 19 bis 25 Jahre	  	 30,00 €       

Senior 	 ab 71 Jahren (auf Antrag) 	 	 28,00 €       

Aufnahmegebühr 	 A- und B-Mitglieder und Junioren (einmalig)	   6,00 €         

Familien-	 Beide Eltern (A-Mitglied + B-Mitglied)	 	 97,00 €	
mitgliedschaft	 und deren Kinder bis 18 Jahre                                                           

C-Familien-	 Gastmitglieder, d. h. Mitglieder einer anderen	 40,00 €	
mitgliedschaft	 Sektion                                                           

Alleinerziehende 	 auf Antrag mit Nachweis	 	 64,00 €	 	
	 der/die Alleinerziehende zahlt den A-Beitrag
	 und die eigenen Kinder sind frei.			 

H-Mitglied 	 Mitglieder mit Behinderung, 
	 50% ermäßigt bei Erwachsenen, Kinder sind frei                                                     

Tourengebühr für „Nichtmitglieder der Sektion Weiler“ 
bei Teilnahme an Sektionstouren: 

Tagestour	 10,00 € pauschal
Mehrtagestour	 10,00 € pro Tag
Ausbildungstour	 20,00 € pro Tag

Mitgliedsbeiträge 

Wir heißen 129 neue Mitglieder herzlich willkommen und sind nun 1908 Mitglieder.

Neue Mitglieder Jubilare im Jahr 2025

Jubilare im Jahr 2026
60 Jahre: Josef Hoess, Anton Walser, Gerda Bucher

50 Jahre:	�Hans Egger, Irene Egger, Klaus Duttler, Anton Wiedemann, Elfriede 
Hörburger, Gunder Eichhorn, Rita Stifter, Thomas Schroeter, Marie-Luise 
Wiedemann, Albert Sinz, Peter Klarmann

40 Jahre:	�Johann Müller, Anne Schneider, Frank Steinmaier, Brunhilde Müller, 
Wolfgang Bingger, Bruno Bitriol, Hubert Kessler

25 Jahre:	Christina �Kleinhans, Yvonne Heckner, Manfred Heckner, Sandra Ott, 
	 �Götz Irion, Serge Mayeur, Werner Fehr, Susanne Schneider-Schwarz, 

Elias Irion, Simone Bassi-Irion, Caroline Boch

Von l. nach r.: Konrad Schlank (1. Vorsitzender), Ludwig Vögele, Alois Sinz, Gerhard und Jutta 
Langenstein, Margit Bauer, Lisa Assfalg (jeweils 50 Jahre)

Von l. nach r.: Stefan Seywald, 
Bärbel Nett, Familie Küchle, Frank 
Baldauf (jeweils 40 Jahre)

Von l. nach r.: Hans-Peter und 
Christine Weber, Karl-Heinz Rasch, 
Maximilian Böhm, 
(jeweils 25 Jahre)
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Biketouren: Die Teilnehmer an Biketouren müssen einen Helm und Radhandschuhe 
tragen, sowie ein funktionstüchtiges Bike, funktionelle Radkleidung und entsprechen-
den Wetterschutz, angepasst an die Tour, Jahreszeit und Witterung, und passende 
Ersatzteile (Schlauch, Bremsbeläge, Schaltauge, usw. ...) mitführen. 
Achtung: nicht alle Biketouren sind für E-Bikes geeignet!

Fahrtkosten bei Sektionstouren:
Fahrtkosten (incl. Vignetten, Maut, Bergbahnen oder Shuttle) werden zu gleichen Tei-
len auf die Teilnehmer aufgeteilt. Sämtliche Fahrtkosten des Tourenführers (incl. Vig-
netten, Maut, Bergbahnen oder Shuttle) werden (statt einer Teilnahmegebühr) eben-
falls auf alle Teilnehmer umgelegt, bei einer Anreise im ÖPNV werden die Fahrtkosten 
des Tourenleiters von der Sektion übernommen. Fahrtkosten bei Sektionstouren wer-
den generell nicht von der Sektion erstattet. Ausnahme: Teilnehmer der „DAV-Jugend“ 
(unter 18 Jahre) zahlen zwar Bergbahnen, Shuttle, Tunnel- oder Mautgebühren, aber 
keine reinen Fahrtkosten. Deren Anteil wird vom TF ausgelegt und später von ihm als 
Unkosten mit der Sektion abgerechnet. Im Hinblick auf eine gute CO2-Bilanz sollte 
eine möglichst effektive Auslastung der Fahrzeuge angestrebt werden, also möglichst 
wenige Fahrzeuge und eine faire Abrechnung.

Als Kilometergeld-Richtlinie werden 0,40 EUR/km pro Fahrzeug vorgeschlagen (Stand 
März 2022). Bei Fahrzeugen mit mehr als 4 Personen sollten 5 Cent pro Mitfahrer zu-
sätzlich berechnet werden.

Berechnung des Fahrtkostenanteils: Die gefahrenen Kilometer pro Fahrzeug (Hin- 
und Rückweg) werden mit 0,40 EUR (oder 5 Cent pro Mitfahrer mehr - bei mehr als 4 
Personen) und mit der Anzahl der Fahrzeuge multipliziert und danach durch die Zahl 
der Teilnehmer (ohne Tourenführer) geteilt. Die so erhaltene Gesamtsumme wird auf 
die Anzahl der Fahrer (mit Fahrzeug) entsprechend aufgeteilt.

Materialausgabe Vereinsheim: 

Wir haben für unsere Mitglieder im Vereinsheim Wintertourenausrüstung  wie Ski-
tourenskier für Kinder und Jugendliche, Skitoureneinsätze für Kinderskier mit Fellen, 
Schneeschuhe, Eispickel, Steigeisen und LVS-Ausrüstung. Hinzu kommt eine große 
Auswahl an Klettergurten, Helmen und Klettersteigsets.
Unsere Ausrüstung kann nur an Mitglieder des DAV Weilers ausgeliehen werden, 
an Nichtmitglieder dürfen wir dies aus versicherungsrechtlichen Gründen nicht!

So könnt ihr das Material ausleihen:
– 	An den Donnerstagen, wenn DAV Tourenabend im Vereinsheim ist 
	 (Termine siehe Homepage)
–	 Bei den jeweiligen Gruppenleitern für Kinder und Jugendliche 
–	 Beim jeweiligen Tourenführer für die Sektionstouren

Das Material kann kostenlos für eine Woche ausgeliehen werden, ab der zweiten 
Woche wird pro Teil eine Ausleihgebühr von 10 € erhoben. Bitte denkt also dran, 
die Sachen zeitnah wieder zurück zu bringen!

GeschäftlichesHaftung, Tourenabend, Tourenbesprechung, 
Ausrüstung, Fahrtkosten...

Haftung: 
Bergsteigen und Skitouren sind nie ohne Risiko.
Deshalb erfolgt die Teilnahme an einer Gemeinschaftstour oder Ausbildung der Sek-
tion grundsätzlich auf eigene Gefahr und Verantwortung. Jeder Teilnehmer verzich-
tet auf die Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen jeder Art wegen leichter 
Fahrlässigkeit gegen den Organisator, andere Sektionsmitglieder oder die Sektion, 
soweit nicht durch bestehende Haftpflichtversicherungen der entsprechende Schaden 
gedeckt ist. Insbesondere ist die Haftung der Organisatoren oder Sektion wegen leich-
ter Fahrlässigkeit ausgeschlossen, soweit kein Versicherungsschutz besteht oder die 
Ansprüche über den Rahmen des bestehenden Versicherungsschutzes hinausgehen.

DAV-Tourenabend:
Der „DAV-Tourenabend“ findet meist am 1. Donnerstag des Monats (außer Ferien und 
Feiertage) jeweils um 20:00  Uhr im „DAV-Vereinsheim“ am Freibad in Weiler statt.
WICHTIG: Die genauen Termine werden jeweils auf unserer Homepage und meist 
auch in der Zeitung angezeigt und über unseren Newsletter verschickt.
Die Idee des Tourenabends ist, dass sich Jung und Alt zu Tourenbesprechungen und 
zum Erfahrungsaustausch treffen.
Kurze Ausbildungseinheiten, sowie Bilder- oder Filmvorträge runden die Abende ab.
=> Also schaut doch einfach mal vorbei!

Tourenbesprechung: 
Die Sektion Weiler erwartet von jedem Teilnehmer, bei der vorausgehenden Touren
besprechung anwesend zu sein, weil dort der Charakter der Tour und die zu erwar-
tenden Schwierigkeiten ausführlich behandelt, bzw. erfragt werden können. 
Der Termin für die Tourenbesprechung wird vom Tourenleiter mitgeteilt, in der 
Regel am Donnerstag vor der Tour ab ca. 20:00 Uhr im Vereinsheim.

Anmeldung Mehrtagestouren: 
Bei Unternehmungen mit Übernachtung ist eine rechtzeitige Anmeldung und 
ggf. Anzahlung ( in der Regel mind. 4 Wochen vorher ) beim Organisator, wegen 
Reservierung auf den Hütten, zwingend erforderlich. Bitte habt Verständnis, dass bei 
(kurzfristigen) Absagen die Anzahlung wegen anfallenden Stornogebühren einbe- 
halten wird.

Ausrüstung: 
Der gültige Personalausweis, sowie bei Hüttenübernachtungen auch der DAV-Aus-
weis, sollten immer dabei sein. Benötigtes Material kann ggf. von der Sektion aus-
geliehen werden. Wintertouren: Die Teilnehmer an unseren Wintertouren müssen 
eine Lawinenschaufel, eine Sonde, sowie ein aktuelles und funktionstüchtiges Lawi-
nen-Verschütteten-  Suchgerät (LVS) mitführen und damit vertraut (geschult) sein. Ein 
Helm wird empfohlen.
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Unsere Bücherei mit Ausbildungsliteratur, Führern (Bergsteigen, Wandern, Klet-
tern, Skitouren, Eisklettern, usw.), Karten  und alpinen Bildbänden und Romanen 
steht weiterhin für alle zur Verfügung und auch in diesem Jahr haben wir unsere 
Bücherei ergänzt.
Neu hinzugekommen sind: 
– Kletterführer Arco 
– Kletterführer Allgäu Rock 
– Alpinkletterführer Allgäu incl. Tannheimer Tal 
– Skitourenführer Engadin 

Eine genaue Übersicht über alle Karten und Führer findet ihr unter 
https://www.alpenverein-weiler.de/Sektion/Karten&Führer

Alle Karten und Führer warten darauf, von euch entdeckt zu werden und können 
gerne für eure Wander-, Berg-, MTB- und Skitouren kostenlos ausgeliehen werden. 

Ausleihmöglichkeiten gibt es immer am DAV Tourenabend (Donnerstags, Termine 
siehe Homepage) oder nach Absprache auch zu einem anderen Zeitpunkt. 

Alpine Bibliothek

Wir gedenken 
unserer verstorbenen Mitglieder:

Eichhorn Christian, 14. März 2025
Liudmila Trukhina, 18. März 2025
Hölscher Frigga, 11. Juni 2025
Colonia Lazaro Hugo, 24. Oktober 2025

Wir nehmen Abschied von unserem lieben 
Bergfreund Hugo. Er verlor sein Leben 
dort, wo sein Herz schlug: In den hohen 
Bergen der Welt. Von den Anden bis zum 
Himalaya lebte er seine Leidenschaft 
für die Gipfel und die Freiheit.

Adios Hugo!

www.sev-verzasca.ch/via-alta-deutsch
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FREUNDSCHAFT – AMICIZIA 

Auch im Jahr 2025 war mit unseren Bergfreunden aus dem SEV (Società Escursioni-
stica Verzaschese) einiges geboten: An Fasching trafen wir uns wieder für fünf Tage 
in St. Peter bei Arosa und starteten zu den unterschiedlichsten Skitouren. Wir fanden 
alles an Schnee, was es so gibt: Superpowder, tollen Firn, eisige Ziehwege, Bruch-
harsch oder trockene Grasabfahrten- also gar keinen Schnee. Abends in der Unter-
kunft haben wir gemeinsam gekocht, Karten gespielt, gepuzzelt und gesellige Aben-
de verbracht.

Ab dem Frühling ging für den SEV die Arbeit an der Capanna Borgna weiter. Auch 
wir waren mit verschiedenen Leuten fürs Wochenende immer mal wieder mit dabei. 
Im August fand wieder die Arbeitswoche für die Jugend statt, bei der v.a. der Auf- 
und Ausbau der neuen Hütte im Vordergrund stand. Das Dach wurde fast fertig und 
am letzten Tag wurde ein „Feierabendfest im Sonnenuntergang“ mit einem großen 
Fass Weilermer Postbier gefeiert. Dieses mündete dann direkt in die Reaggae-Party 
mit DJ Andy und großem Lagerfeuer.

In dieser Arbeitswoche wurde zu später Stunde wieder eine Einladung fürs Weiler-
mer Oktoberfest ausgesprochen, die die Tessiner gerne annahmen. Eine Handvoll 
junge Tessiner kamen schon am Freitag zum Abend der Blasmusik, der wider Erwar-
ten schon für super Stimmung und viel Kopfweh sorgte. Am Samstag kleideten sich 
die Tessiner erstmal im Trachten Schneider richtig ein, dann fand ein spontanes Käs-
spatzenessen in Schlanks Garten statt. Nachmittags wurden alle Tessinfans extrem 
spontan ins Vereinsheim eingeladen: Giorgio, Rosanna und Luciano vom SEV waren 
extra angereist, im Gepäck eine Überraschung und ein Dankeschön für den DAV 
Weiler für die jahrelange Freundschaft und Hilfe bei den Hütten. Mitgebracht hatten 
sie einen „Freundschafts-Tisch“: einen neuen Tisch fürs Vereinsheim mit einer Tisch-
platte aus Granit aus Brione und Lärchenholz aus dem Verzascatal. Gemeinsam wur-
de der Tisch bei einer fröhlichen Kaffee- und Kuchenrunde eingeweiht, bevor es für 
die Oktoberfest-Fans wieder ins Festzelt ging. Es folgte eine weitere, lustige Party-
nacht, in der die Tessiner stilecht in Lederhose und Hemd mit uns feierten.

Der Herbst machte es uns wetter und terminbedingt nicht möglich, noch einmal auf 
der Capanna Borgna zu helfen, aber wir freuen uns schon auf die gemeinsamen Ski-
touren im März in Bergün und den Frühling, wenn es weiter geht auf der Hüttenbau-
stelle.

Der schöne, individuell gestaltete Tisch steht nun im Vereinsheim und er wird sicher 
gut genutzt werden vom DAV Weiler. An dieser Stelle nocheinmal ein herzliches  
Dankeschön an den SEV, Giorgio, Luciano, Rosana und Mattia! 
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Capanna Borgna
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KINDER 
AUFGEPASST! 

NIKOLAUS-
BESCHERUNG 

UM 14 UHR

KULINARISCHES
SELTENES

ORIGINELLES
GEBACKENES  

SPEZIELLES I WÜRZIGES
GEBASTELTES 

WEIHNACHTLICHES

Immer am 
2. Advents-Sonntag 
von 11 - 18 Uhr 

Weihnachtsmarkt 
am Kirchplatz in Weiler-Simmerberg
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